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Dentſches Reich.
Halle a. S., 5. Oktober.

Deutſchland und Frankreich.
„Petit Pariſien“ berichtet, wie wir ſchon kurz meldeten,

daß einer ſeiner Redakteure in BadenBaden vom Reichskanzler
Fürſten von Bülow empfangen wurde, der folgendes
ausführte

„Zu gewiſſen Zeiten war Frankreichs Politik in einer Weiſe
geleitet worden, daß man es für ihr weſentliches Ziel halten
mußte, Deutſchland zu iſolieren, und daß ihr leitender Grund-
ſatz ſchien, uns mit allen Mitteln feindſelig zu ſein. Jch möchte
ſchlechterdings niemanden angreifen, aber ich erinnere daran, daß
ich vor 126 Jahren, als das franzöſiſch-engliſche Abkommen be
treffs Marokko abgeſchloſſen wurde, im Reichstage die Erklärung
abgab, das franzöſiſch-engliſche Abkommen ſcheine keineswegs
gegen Deutſchland gerichtet zu ſein, jedoch hinzufügte, daß mir
keinerlei offigzielle Mitteilung davon gemacht worden ſei. Glauben
Sie nicht, daß man mir damals dieſe Mitteilung, die ich für not-
wendig hielt, hätte machen ſollen Nichts dergleichen geſchah, und
wir hatten einen Beweis mehr, daß die franzöſiſche Politik uns
nicht nur iſolieren, ſondern ſogar verletzen wollte. Es kam der
Tag, wo zweifellos zur Krönung ihres Werkes dieſe Aus-
ſchließungspolitik eine Tendenz verriet, Marokko in ein zweites
Tunis umzugeſtalten. Deutſchland, das an Marokkos Handel
intereſſiert iſt, und das ein Recht hatte, ſeine berechtigten Jnter-
eſſen zu verteidigen, ſah ſich genötigt, dies Recht geltend zu machen.
Frankreich zeigte die Abſicht, ſich eine Sonderſtellung in ganz
Marokko zu ſchaffen. Dies war unvereinbar mit der Unabhängig-
keit Marokkos, die durch internationale Verträge bekräftigt war,
unvereinbar auch mit der wirtſchaftlichen und handelspolitiſchen
Freiheit, kurz eine ernſte Lage war das Ergebnis und es ſchien
ſchwer, aus dieſer Lage herauszukommen, ohne daß die Würde
eines der beiden Länder darunter litt. Wer hat dies verſchuldet
Und wie kann man ſagen, daß Deutſchland durch ſeine Jnter-
vention irgendwelche Voreingenommenheit oder Hintergedanken an

den Tag legte daß es Frankreich feindſelig war, während eſſen
land doch nur für ſeine Staatsangehörigen und ihre Jntereſſen
ſorgte, während es doch nur ſeine Pflicht als große Nation er-
füllte, wie Frankreich ſelbſt es getan hätte! Um derartiges zu be-
haupten, muß man abſichtlich vergeſſen, daß die Politik
Deutſchlands ſeit langem den Wunſch hegt, die
Beziehungen mit Frankreich zu verbeſſern.Zeigen die ſoeben ſtattgefundenen Unterhandlungen nicht, daß wir
uns darauf beſchränkt haben, in Marokko das Regime der offenen
Tür zu ſichern, daß wir keine Vorteile beſonderer Natur terri-
torialer oder ſonſtiger Art für uns verlangten Wir haben uns
beeilt, die beſondere Situation Frankreichs anzuerkennen; im
Vertrauen auf die Loyalität der franzöſiſchen Regierung haben
wir zugegeben, daß die Konferenz ſich nicht mit der Polizeifrage
an der algeriſch-marokkaniſchen Grenze zu beſchäftigen habe.
Frankreich wiederum hat den Abſchluß nebenſächlicher Geſchäfte,
die zwiſchen dem Maghzen und deutſchen Bankiers und Unter-
nehmern vereinbart wurden, anerkannt. Da unſere wirtſchaft
lichen Jntereſſen, die zu ihrem Schutze in Marokko nur des freien
Wettbewerbs bedürfen, nunmehr nichts zu befürchten haben, und
unſere nationale Würde vor jeder Verletzung ſicher iſt, haben wir
Frankreich die beſondere Stellung zuerkannt, die es ſeiner Grenze
verdankt. Bezüglich der marokkaniſchen Frage ſelbſt haben wir
es gleichfalls und mit Rückſicht auf alle irgendwie beteiligten
Nationen der Konferenz überlaſſen, dieſe Frage zu ſtudieren und
Abhilfe zu finden. Die eben ſtattgehabten Verhandlungen, das
jüngſt abgeſchloſſene Abkommen haben den Deutſchen gezeigt, da ß
ihnen gegenüber in Frankreich ſich etwas ge
ändert hat, und daß man ſeit einiger Zeit
ihnen gegenüber eine loygale Politik verfolgt.
Das iſt ein für beide Völker glückliches Ereig-
nis; ich freue mich, das Verdienſt daran zum großen Teil Herrn
Rouvier beizumeſſen, der die Lage von einem höheren Ge-
ſichtspunkt aus beurteilt und aufrichtig an dem Aufhören der
Spannung mitgearbeitet hat. Jch weiß wohl, es gibt Unzu-
friedene, das war vorauszuſehen. Einige deutſche Blätter haben
ſich beklagt, daß Deutſchland nicht verſucht hat, beſondere Vorteile
zu erlangen. Sie vergeſſen, daß das niemals Zweck der deutſchen
Politik war. Jn Frankreich könnte bei Jhren Frondeuren der
Verdacht beſtehen, daß die gegenwärtige Politik Deutſchlands in
Marokko trotz alledem einen aggreſſiven Charakter behalte, und
daß neue Schwierigkeiten vor, während oder nach der Konferenz
hervorgerufen werden könnten. Das heißt vollſtändig vergeſſen,
daß die deutſche Aktion ſeit Beginn der marokkaniſchen Angelegen-
heit eine ausſchließlich defenſive Aktion war. Ein Mißtrauen, wie
es ſich in dieſer Annahme zeigt, iſt durch nichts gerechtfertigt.
Der Preſſe der beiden Länder liegt es ob,
zwiſchen unſeren beiden Völkern ein Gefühl
des Vertrauens zu ſchaffen, die beiden Regie
rungen wünſchen dies aufrichtig. Mit Beruhigung
und mit Freude würde man die künftigen Zeiten erwarten können,
wenn gewiſſe Franzoſen und gewiſſe Deutſche ſich nicht mehr als
notgedrungen traditionelle Feinde betrachten würden, wenn ſie
einſehen würden, wie fruchtbar der aufrichtige völlige Friede
zwiſchen zwei großen Völkern iſt, wieviel Großes er verbürgt. Die
bereits errungenen Verbeſſerungen der deutſch- franzöſiſchen Be
ziehungen werden nicht durch unſere Schuld verloren gehen, denn
wir wollen in Algeciras dieſelbe Aufrichtig-
keit zeigen wie in Paris.

Auf den Einwand, was geſchehen würde, wenn der Maghzen
den Beſchlüſſen der Konferenz nicht Rechnung tragen ſollte, ant
wortete der Reichskanzler

Die Aufrechterhaltung und Befeſtigung einer loyalen und
offenen Politik zwiſchen Frankreich und Deutſchland geſtatte,
dieſer Eventualität ſowie mancher anderen ohne Beſorgnis ent
gegen J

Auf die Frage, was er über die ruſſiſch deutſche Annäherung
denke, antworkete der Reichskanglers

geſtrigen Mitteilungen teilen wir
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Alles mögliche gute, die ruſſiſch-deutſche Freundſchaft beſteht
und ich glaube, daß es Frankreich nur angenehm ſein kann, Ruß-
land mit uns in guten Beziehungen zu ſehen. Die Franzoſen
haben ein Jntereſſe daran, daß ihr Verbündeter einen Freund
mehr hat; wir beglück wünſchen uns aus demſelben
Grunde zu der franzöſiſch- italieniſchen
Freundſchaft.“

Miniſterpräſident Rouvier gab am 4. er. in Paris zu
Ehren des Geſandten Roſen ein Frühſtück zu etwa 40 Gedecken;

Fürſt Radolin ſaß rechts von Frau Rouvier,Dr. Roſen rechts vom Miniſterpräſidenken. An dem Früh-
ſtück nahmen weiter teil ſämtliche Miniſter, Botſchaftsrat
von Flotow, der Gouverneur von Algerien Jon nart,
Revoil, ſowie der Botſchafter in Madrid, Jules Cambon
und verſchiedene Beamte des Miniſteriums der Auswärtigen
Angelegenheiten und des Finanzminiſteriums.

Der Pariſer „Matin“ meldet, daß die engliſche Regierung
den engliſchen Botſchafter in Madrid, Nicolſon, zum Vertreter
Englands auf der Marokko- Konferenz ernannt habe. Nicolſon
halte ſich vorübergehend in Paris auf und werde wahrſcheinlich
Unterredungen mit Rouvier und Revoil haben.

Der deutſche und der franzöſiſche Geſchäftsträger in
Madrid haben die ſpaniſche Regierung unter Mitteilung des
Programms der Marokko- Konferenz um Genehmigung dazu
erſucht, daß die Konferenz in Algeciras zuſammentritt.

Deutſch-Oſtafrika. Wie die „Nordd. Allg. Ztg.“ meldet,
iſt die Miſſionsſtation von Berlin I Jacobi in der Nähe
des Sultanſitzes Utengula im Bezirke Sſongea in Deutſch
Oſtafrika von Aufſtändiſchen angegriffen worden. Der
Miſſionar Gröſchel mußte ſich mit ſeiner Familie nach der
Miſſionsſtation Lupembe zurückziehen, wo nunmehr drei
Miſſionare, Schumann, Gröſchel und Heeſe, mit ihren Ange-
hörigen ſich aufhalten.

Deutſchſüdweſtafrika. Jm Anſchluß an unſere
i noch folgende Jnfor-mation der „Oſtpreuß. Zkg.“ mit: Aus gutunterrichteten

militäriſchen Kreiſen verlautet mit Beſtimmtheit, daß
Oberſt Deimling, der z. Zt. auf Urlaub iſt, nicht das
Kommando über die Truppen in Deutſchſüdweſtafrika nach
der Rückkehr Trothas übernehmen wird. Der Oberſt, der
ſehr nervös ſein ſoll, legt ſelbſt kein Gewicht auf eine ſolche
Stelklung. Da nach Beruhigung des Aufſtandes immer
noch 5000--6000 Mann in der Kolonie bleiben ſollen,
müßte zum mindeſten ein Oberſt das Kommando erhalten.
Es hat daher die Ernennung des Oberſten Dahme oder
des Oberſtleutnants van Semmern, die beide im Schutz
gebiete tätig ſind, viel für ſich, doch wird bei der Frage der
Beſetzung dieſes Poſtens auch der neue Gouverneur von
Lindequiſt ein gewichtiges Wort mitſprechen. Man würde
die Wahl des alten Afrikaners Major Eſtorff für er-
ſprießlich halten, doch ſteht dieſer in der Anciennität noch
weit zurück.

Telegramm aus Windhuk: An Typhus geſtorben
Sergeant Karl Rothaug, geboren 16. Dezember 1878 zu
NeuUlm, früher in der königlich bayeriſchen Telegraphen-
Kompagnie, am 1. Oktober im Lazarett Keetmannshoop.

Die Kronprinzeſſin Ceeilie iſt mit Gefolge Mittwoch früh über
Frankfurt von Homburg Rach Baden Baden abgereiſt. Zur Ver
abſchiedung auf dem Bahnhof waren anweſend Frau Regierungspräſident
v. Meiſter, Kurdirektor Frhr. v. Maltzahn mit Gemahlin, Oberbürger-
meiſter Maß und Medizinalrat Kreisarzt Dr. Ziehe.

Fürſt Bülow als Ehrenmitglied des Straßburger Männer-
geſangvereins.

Der Reichskanzler empfing Mittwoch mittag in Baden-
Baden in Gegenwart der Fürſtin Bülow und des zum Beſuch
in Baden Baden weilenden Prinzen Max von Baden eine
Deputation des Straßburger Männergeſangvereins, welche im
„Hotel Stephanie“ mehrere Lieder vortrug. Nach Beendigung
der Geſangsvorträge überreichte der Vorſitzende des Straß
burger Männergeſangvereins dem Reichskanzler mit einer
längeren patriotiſchen Anſprache das künſtleriſch ſchön aus
geführte Diplom als Ehrenmitglied des Straßburger Vereins.

Der Reichskanzler dankte den Sängern für den Genuß, den ſie ihm
und den Anweſenden bereitet hätten. Er höre ſo führte Fürſt
Bülow etwa aus ſtets gern ein deutſches Lied von Elſäſſern
vorgetragen, hätten ihn die Lieder aber doppelt erfreut. Er ſtehe als
Reichskanzler in nahen amtlichen Beziehungen zu den Reichslanden,
und er pflege dieſe Beziehungen gern er ſei ſtolz darauf, Ehrenmitglied
des Straßburger Männergeſangvereins zu ſein, und dies nicht nur als
Reichskanzler, ſondern auch als Deutſcher, denn Straßburg und die
Reichslande ſeien jedem guten Deutſchen beſonders ans Herz gewachſen.
Er kenne wohl, bemerkte der Reichskanzler in Erwiderung auf eine
Stelle in der Rede des Vorſitzenden, die hohe Bedeutung des deutſchen
Liedes für das deutſche Volk als ein oft bewährtes Bindeglied in der
Geſchichte ſeiner nationalen Einheitsbewegung. Er wiſſe auch, daß der
Straßburger Männer Geſangverein von vaterländiſcher Geſinnung
erfüllt ſei und ſei überzeugt, daß jedes Mitglied desſelben auch
fernerhin ein Apoſtel des Deutſchtums in ſeiner Heimat ſein
werde. Und ſo hoffe er denn, daß die Beziehungen zwiſchen
den Landsleuten jenſeits und diesſeits des Rheines, zwiſchen
ElſaßLothringen und Altdeutſchland, immer herzlichere und engere
werden würden. Den Sängern ſei es, ſo ſchloß der Reichskanzler,
gewiß beſonders lieb geweſen, auch vor dem Prinzen Max von Baden
zu ſingen, dem Neffen des Großherzogs Friedrich, des von allen
Deutſchen gleich verehrten badiſchen Landesherrn. Alsdann erkundigten
ſich der Reichskanzler und die Fürſtin Bülow noch nach den perſönlichen
Verhältniſſen der einzelnen Herren der Abordnung, der Stärke des
wie ſich ergab. über tauſend Mitglieder zählenden Vereins, ſeinen

Konzerten und Sängerfahrten und verabſchiedete ſich von den Herren
in freundlichſter Weiſe.

Die Entſcheidung über die Frage der Einberufung der
Parlamente wird erſt nach Mitte des Monats Oktober im
Bundesrat und Staatsminiſterium fallen. Wie verlautet, wird
ſich der Bundesrat am 6. Oktober mit dieſer Frage noch nicht be
faſſen. Die Entſcheidung wird erſt fallen, wenn Fürſt Bülow aus
BadenBaden zurückgekehrt iſt und der Bundesrat die Reichs-
finanzreform beraten hat.

Die Vulkanniederlaſſung in Hamburg. Die Bürger-
ſchaft von Hamburg hat am 4. er. den Senatsantrag betre end
Herſtellung eines Werftplatzes für die Stettiner Maſchinenbau-
Aktiengeſellſchaft Vulkan angenommen.

Aerzte und ſozialdemokratiſcher Terrorismus. Jn
Remſcheid iſt ein Aerzte-Ausſtand ausgebrochen. Die acht
beamteten Kaſſenärzte der 10500 Mitglieder zählenden
Remſcheider Allgemeinen Orts-Krankenkaſſe haben ihre
Tätigkeit für die Kaſſe eingeſtellt. Wie aus einer Erklärung
dieſer Aerzte hervorgeht, ſind ſie durch das Verhalten des
(ſozialdemokratiſchen) Kaſſenvorſtandes zu ihrem Entſchluſſe
gezwungen worden. Der Vorſtand hatte im Gegenſatz zum
Vertrage für ſich einſeitig das Recht in Anſpruch genommen,
nach Belieben Geldſtrafen, Gehaltskürzungen, in einem
Falle je 1000 Mk. bei zwei Aerzten, Strafverſetzungen ſowie
Enthebungen vom Dienſte zu verfügen ohne irgend einen
Anlaß, der ein derartiges Vorgehen rechtfertigen könnte.
Die Aerzte erklären demgegenüber:

„Zur Sicherung unſerer vom Kaſſen-Vorſtande aufs ſchwerſte
bedrohten Exiſtenz ſind wir gezwungen, uns mit den ungerecht-
fertigt gemaßregelten Kollegen ſolidariſch zu erklären und mit
dieſen den ſchweren Vertragsbruch der Kaſſe und den unerwarteten
Vorſtoß des Vorſtandes gegen unſere und unſerer Familien-
Exiſtenz zu beantworten mit der ſofortigen Niederlegung der
Tätigkeit. für die Kaſſe, welche unſere treue Pflichterfüllung ſo un-
dankbar zu lohnen und unſere wirtſchaftliche Abhängigkeit von
ihrem Vorſtand oder deſſen Beamten gründlich auszunutzen ſich
nicht ſcheut. Zugleich erklären wir, daß wir uns nie wieder in das
Joch einer „beamteten Kaſſenarztſtelle“ werden zwängen laſſen
nach den bei der Remſcheider Orts-Krankenkaſſe gemachten
ſchlimmen Erfahrungen, daß wir uns aber freuen würden, recht
bald wieder als wirtſchaftlich und wiſſenſchaftlich freie unab-
hängige Aerzte uns dem Wohl unſerer Kranken widmen zu
können.“

Ein Streik im ſozialdemokratiſchen Betriebe. Der
ſozialdemokratiſche Karlsruher „Volksfreund“
konnte geſtern nicht erſcheinen, da ein Setzerſtreik aus-
gebrochen war. Die Geſchäftsführung des „Volksfreund“
hatte eine Setzmaſchine eingeſtellt und dabei den Tarif
des Buchdruckerverbandes nicht einge-
halten, nach welchem das erſte Perſonal der Setz-
maſchinen aus den Handſetzern des Geſchäftes herangebildet
wird, ſondern ſie hatte ſofort einen Maſchinenſetzer aus
einer anderen Druckerei eingeſtellt. Die Setzer erklärten,
daß, wenn der neue Maſchinenſetzer eintrete, ſie ihrerſeits
ſich weigern würden, mit demſelben zu arbeiten und lieber
in Streik gehen würden. Die Geſchäftsführung beharrte
auf ihrem Willen. Darauf legte das geſamte Setzerperſonal
die Arbeit nieder. Wie weiter mitgeteilt wird, ſind
Streikpoſten bei dem „Volksfreund“ aufgeſtellt. So
muß es kommen!

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Miniſterpräſident Fejervary
wurde am 4. cr. vom Kaiſer in Audienz empfangen, an welcher
auch Miniſter Graf Goluchowski teilnahm. Nach der Audienz
erklärte Fejervary, daß die Entſcheidung noch nicht gefallen ſei.
Die ungariſchen Miniſter Kriſtoffy und Lanyi ſind Mittwoch früh
nach Budapeſt zurückgekehrt.

Die Lage in Ungarn.
Die Wiener „Neue Freie Preſſe“ meldet: Aus den mehr-

ſtündigen Veſprechungen des Kaiſers mit den ungariſchen Miniſtern
Fejervary, Kriſtoffy und Lanyi am Z. cr. ſchließen politiſche Kreiſe,
daß auf die Wahlreform zurückgegriffen und das Kabinett Fejervary
neu gebildet werden ſoll.

Sine Erklärung der deutſchen Regierung.
Jm Anſchluſſe an eine Berliner Korreſpondenz des Peſter

„Lloyd“, in der alle Behauptungen über Einmiſchung des Reichs
kanzlers Fürſten v. Bülow oder anderer deutſcher
Regierungsſtellen in innere Angelegenheiten Oeſterreich
Ungarns als Erfindungen zurückgewieſen werden, erläßt der Ab
geordnete Polonhi folgende Erklärung:

„Mit größtem Dank und aufrichtiger Beruhigung nehme ich
die loyale und entſchiedene Erklärung zur Kenntnis, welche dem
Peſter Lloyd aus Berlin anſcheinend von maßgebender Stelle zu
gekommen iſt. und in welcher die deutſche Regierung erklärt, daß ſie
ſich jeder Einmiſchung in die Angelegenheiten Ungarns als eines
fremden Staates enthalte. Weiter führt Polonhi aus, daß er
eigentlich bezweckt habe, ein ſolches offizielles Dementi zu ver
anlaſſen und daß er ſich freue, daß dies gelungen ſei und daß die
deutſche Regierung in ſo unzweideutiger Weiſe Stellung genommen
habe. Es würde nunmehr wünſchenswert ſein, daß man auch be
züglich der auf dem Gebiete der Handelsverträge aufgetauchten
Fragen eine ähnliche Beruhigung erhielte, da man auch in der
hierüber geführten Debatte nur das Ziel verfolgt habe, die
Souveränität Ungarns zu wahren und durch geſamtmonarchiſche
Tendenzen nicht verdunkeln zu laſſen,“
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Frankreich.

Zur Durchführung der von de Brazza vorge-
ſchlagenen Reformen

iſt eine beſondere Kommiſſion vom Kolonialminiſter ernannt worden.
Vorſitzender der Kommiſſion iſt der ehemalige Generalgouverneur
von Jndochina, Deputierter Laneſſan. Vertreten ſind ferner die
Generalgouverneure von Madagaskar, Jndochina und Weſtafrika.

Niederlande.
Die zweite Friedenskonferen z.

Jn Haager diplomatiſchen Kreiſen wird bezweifelt, ob die
Vorbereitungen zur zweiten Haager Konferenz ſich ſo rechtzeitig
treffen laſſen werden, daß ſie vor dem Jahre 1907 zuſammen
treten kann.

Norwegen.

Der Sonderausſchuß des Storthings
hielt Mittwoch vormittag eine Sitzung ab. Die Minderheit ſoll
ihren Antrag noch nicht völlig fertig geſtellt haben. Wie verlautet,
wird er dahin gehen, das Karlſtader Uebereinkommen zur Ent-
ſcheidung an das Volk ſelbſt zu verweiſen. Einige Mitglieder wollen
die ganze Abrechnung mit Schweden zur Entſcheidung vor den
Schiedsgerichtshof im Haag bringen.

Kleine Antillen.
Demonſtrationen.

Aus Guadeloupe, den 3. d. Mts. wird nach Paris tele
graphiert: Die Munizipalwahlen haben hier zu ernſten Unruhen
geführt. Jn einer Gemeinde gaben die Gegner Schüſſe auf
einander ab, wobei es Tote und Verwundete gegeben haben ſoll.
Die Bevölkerung iſt in größter Erregung.

Ein weiteres Telegramm aus Guadeloupe an den Kolonial
miniſter in Paris beſtätigt, daß bei den Munizipalwahlen in einer
Ortſchaft eine Kundgebung ſtattgefunden habe, wobei fünf Gen-
darmen verwundet worden ſeien, davon zwei ſchwer.

Nach dem Kriege.
Der geheime Rat in Tokio hat am 4. er. dem Friedens

vertrage zugeſtimmt. Er beſchloß auch die Aufhebung des
Kriegsrechts in Saſebo, Nagaſaki, Tſuſchima und Hakodate.

er ruſſiſche Botſchafter Roſen und der japaniſche Geſandte
Takahira trafen im Staatsdepartement zu Waſhington zuſammen und
beſprachen die genaue Form der Vollmachten, welche ihnen ihre Kaiſer
kabeln werden, ſobald das Datum für den Austauſch der Ratiſikationen
feſtgeſetzt iſt.

Die Lage in Rußland.
Die Hafenarbeiter in Kronſtadt ſind von neuem in den Ausſtand

getreten. Auf den Auslandsdampfern iſt die Arbeit eingeſtellt worden.
Mittwoch abend wurde im Garten des geiſtlichen Konſiſtoriums

zu Moskau ein Sack mit Exploſivſtoffen gefunden ein Schaden iſt
nicht angerichtet worden.

Jn Helſingfors und in anderen Städten Finlands ſind Privat
verſammlungen abgehalten worden, um über neue Petitionen zu
beraten. Der Generalgouverneur, Fürſt Obolenski, weigerte ſich
kategoriſch, die Petitionen anzunehmen, die dem Kaiſer unterbreitet
werden ſollten. Gleichzeitig gibt die Verwaltung den Finländern
bekannt, daß keine ihrer Petitionen in Petersburg angenommen werde
und daß die Einberufung der Volksvertretung in dieſem Jahre nicht

autoriſiert würde. e
Handelskammer zu Halle a. S.

(Fortſetzung und Schluß.)

5 e. Halle a. S., 4. Oktober.6. Die Haftung des Tierhalters gemäß t 833
B. G.B. Das Referat erſtattet Herr Müller. Es wird von der
Ausſchußſitzung die Abgabe folgender Erklärung vorgeſchlagen:
„Die Erſatzpflicht tritt nicht ein, wenn der Schaden durch ein Haus
tier verurſacht wird. und entweder der Tierhalter bei der Be
aufſichtigung des Tieres die im Verkehr übliche Sorgfalt beobachtet
hat, oder der Schaden auch bei Anwendung dieſer Sorgfalt ent-
ſtanden ſein würde, oder wenn das Tier unter dem Einfluß von
Menſchen oder durch die Einwirkung äußerer, nicht zu widerſtehen-
der Urſachen den Schaden angerichtet hat.“ Der Referent be
richtet über mehrere intereſſante Fälle, in welchen Tierhalter zu
Schadenerſatz geſetzlich verpflichtet wurden, während nach den ge
gebenen Umſtänden eine Schuld des Tierhalters an dem Unfall
vollſtändig ausgeſchloſſen war, ja ſogar durch den Geſchädigten
direkt ſelbſt hervorgerufen wurde. Der Antrag wird mit einigen
redaktionellen Aenderungen, deren genaue Faſſung dem Vorſtande
überlaſſen wird, angenommen.

7. Bei vorgerückter Zeit werden einige Referate über ſtatt
gehabte Kongreſſe und Verſammlungen erledigt und zwar berichten
über den Verbandstag des Verbandes mitteldeutſcher
Handelskammern in Kaſſel am 16. Mai Herr Kommerzien
rat Steckner über die Sitzung des Bezirkseiſenbahn-
rates für die Eiſenbahndirektionsbezirke Erfurt und Halle am
17. Mai Herr Kommerzienrat Werther z über die Sitzung der
Verkehrskommiſſion des Deutſchen Handelstages am
30. und 31. Mai Herr Mann über den V. Kongreß des
Deutſchen Verbandes für das kaufmänniſche
Unterricht sweſen in Wiesbaden vom 5. bis 9. September
Herr Dr. Pfahl und endlich über den Jnter nationalen
Kongreß der Handelskammern und kaufmänniſcher
und induſtrieller Vereinigungen vom 7. bis 9. September in Lüttich
ebenfalls Herr Dr. Pfahl.

Hierauf fand geſchloſſene Sitzung ſtatt mit folgenden Punkten:
1. Vorſchlag von 18 zur Ernennung zum Handelsrichter geeigneten
Perſönlichkeiten. Berichterſtatter: Herr Kommerzienrat Steckner.
2. Beſchwerde über einen von der Handelskammer öffentlich ange-
ſtellten und beeidigten Sachverſtändigen 3. Vertrauliche Mit
teilungen und Verſchiedenes.

Aus Nah und Fern.
Der internationale Tuberkuloſekongreß in Paris.

Jn der Sitzung der erſten Sektion des internationalen Tuberkuloſe
kongreſſes am 4. er. wurden Fragen der Diagnoſe der Schwindſucht
beſprochen. Berichte erſtatteten u. a. Furbeau, Marianni, Schrötter.

n der Unterabteilung für Therapie berichtete Profeſſor Levy aus
Straßburg über ein von ihm und ſeinen Schülern ausgearbeitetes
Verfahren der Jmmuniſierung durch mittels Glyzerin in ihrer Virulenz
abgeſchwächte Bazillen. Jn der zweiten Sektion des Kongreſſes
ſprachen mehrere Redner über Darmtuberkuloſe in der dritten Sektion
erörterten Ganghofer-Prag, Méry Paris und andere die Ver-
hütung der Tuberkuloſeausbreitung durch die Schulen und die Diagnoſe
der Krankheit bei Kindern.

Jn der vierten Sektion ſprachen van Ryn über die Notwendig-
keit der Einrichtung beſonderer Wohnräume zur Iſolierung der Tuber
kulöſen und Bang über die deutſche Tuberkuloſe-Statiſtik, ſowie über
die Einrichtung der däniſchen Sanatorien. Dr. Kayſerling beſchrieb
die Tätigkeit der Berliner Fürſorgeſtellen für Tuberkulbſe.

Der heutige Tag iſt Ausflügen gewidmet. Ein Teil der Kongreß-
mitglieder wird ſich nach Montigny en Ostrevent begeben, wo in
Gegenwart des. Präſidenten Loubet eine neuerbaute Lungenheilſtätte
eröffnet wird. Freitag werden die Verhandlungen wieder aufgenommen.

r

Zum Ausſtand in der Berliner Elektrizitätsinduſtrie.
Jn allen Kraſtſtationen der Berliner Elektrizitätswerke iſt der Ve

trieb am Mittwoch in vollem Umfange wieder aufgenommen worden.
Die Stranenbahnen verkehren wieder fahrplanmäßig. Die Auszahlung
rückſtändiger Löhne an die ausſtändigen Arbeiter der Elektrizitäts-
geſellſchaften iſt Mittwoch vormittag ohne Zwiſchenfall erfolgt. Eine
weitere Meldung beſagt:

Jn den dem Verbande Berliner Metallinduſtrieller angehörigen
Betrieben wird heute (Donnerstag) folgende Bekanntmachung angeſchlagen

werden
Eine Anzahl von Arbeitern der unſerem Verbande angehörigen

Firmen Siemens u. Halske A.G. und der Allg. Elektrizitäts Geſellſchaft
haben die Arbeit niedergelegt, weil von ihnen geſtellte Forderungen

nicht in vollem Umfange bewilligt werden konnten ſie haben dadurch
den Weiterbetrieb großer Werke unmöglich gemacht. Der Vorſtand der
Berliner Metallinduſtrieller hat nunmehr beſchloſſen, ſich mit den be
troffenen Firmen ſolidariſch zu erklären und die Schließung der Betriebe
der übrigen Verbandsmitglieder zum 14. Oktober angeordnet.

Der „Nationalzeitung“ zufolge beſtätigt ſich die Meldung, daß ein
Ausſtändiger unter dem Verdachte, die Brandſtiftung in den Kabel-
werken in Oberſchönweide verübt zu haben, verhaftet ſein ſoll, nicht.
Bisher iſt keine Verhaftung vorgenommen worden.

Die Cholera. Die Eiſenbahndirektion Kattowitz teilt mit:
Amtlich iſt von der Erkrankung eines Reiſenden unter cholera
verdächtigen Umſtänden, der nach Zeitungsmeldungen am 30. Sept.
aus einem Durchgangswagen Berlin Budapeſt in Oderberg wegen
Choleraverdachts entfernt wurde, nichts bekannt. Die Gerüchte ſind
wahrſcheinlich dadurch entſtanden, daß ein Paſſagier des öſterreichiſchen
Zuges 1409 am 29. September abends in Oderberg als cholera
verdächtig in Beoachtung genommen, aber am nächſten Morgen als
geſund entlaſſen wurde.

Dem „Staatsanzeiger“ zufolge wurden vom 3. bis 4. Okt. mittags
keine choleraverdächtigen Erkrankungen oder Todesfälle an Cholera im

preußiſchen Staate neugemeldet. Die Geſamtzahl der Cholerafälle be
trägt bis jetzt 261, von denen 89 tödlich endigten.

Aus dem italieniſchen Erdbebengebiet. Nach einer Meldung
aus Catanzaro regnet es ſeit mehreren Tagen in Strömen,
wodurch dem durch das Erdbeben mitgenommenen Lande noch
mehr Schaden zugefügt wird. Der Bau von Wohnſtätten wird
verhindert, die Einwohner ſind ohne Obdach und gezwungen, in
den Vorhallen von Häuſern Unterkommen zu ſuchen, die nicht
ganz eingefallen ſind. Jn Ferdinando iſt durch den Regen
ein Haus eingeſtürzt; drei Leute wurden getötet, zwei ſchwer
verletzt.

Sport und Jagd.
Rennen zu Berlin-Karlshorſt. Mittwoch, den 4. Ok

tober. 1. Oſtend- Hürden-Rennen. Preis 1500 Mk.,
300 Mk. Diſtanz ca. 3200 Meter. 1. Hrn. W. Plüſchkes Ladziza
(Lünſe), 2. Lt. v. Guaitas (9. Ul.) Saphora, 3. Hrn. C. J. Mohrs
Merkur. Tot.: Sieg 115:10, Platz 54, 38, 38:20. 2. Preis
von Stralau. Ehrenpreis dem ſiegenden Reiter und 2000 Mk.,
500 Mk., 300 Mk. Jagd-Rennen. Herren-Reiten. Diſtanz
ca. 4000 Meter. 1. Hrn. Biſchoffs Leſch (Hr. M. Lücke), 2. Hrn.
K. v. Trepper-Lastis- Mumclas, 3. Hrn. H. v. Treskows Lock
hähnchen. Tot.: Sieg 28:10, Platz 22, 22:20. 3. Züchter
Preis. Ehrenpreis dem Züchter des Siegers und 2000 Mk.,
500 Mk. Jagd-Rennen. Handicap. Diſtanz ca. 4000 Meter.
1. Frhrn. G. v. Maltzans Halbmond (Roſſack), 2. Hrn.
Suermondts Maäfking. 3. Prinz Ludwig von Bayerns Ledila.
Tot.: Sieg 33:10, Platz 28, 26, 36:20. 4. Haupt -Jagd-
Rennen. Ehrenpreis dem ſiegenden Reiter und garantiert
12 000 Mk., 5000 Mk., 2000 Mk., 1000 Mk. Herren-Reiten. Für
Vierjährige. Diſtanz ca. 4000 Meter. 1. Hrn. M. v. Lutzs
Empereur (Hr. K. v. Wallenberg), 2. Hrn. A. Kaſtens Wald-
teufel, 3. Hrn. H. Wenckes Waldſee I. Tot.: Sieg 58:10, Platz
42, 36, 30:20. 5. Jnländer-Handicap. Preis2000 Mk., 600 Mk., 400 Mk. Hürden-Rennen. Für Drei und
Vierjährige. Diſtanz ca. 3200 Meter. 1. Hptm. R. Spiekermanns
Deli (Lünſe), 2. Hrn. H. v. Tepper-Laskis Quirinus, 3. Hrn.
E. Albrechts Mobs. Tot.: Sieg 56:10, Platz 40, 36, 40:20.
6. Bièvre-Jagd-Rennen. Ehrenpreis dem ſiegenden
Reiter und 1500 Mk., 400 Mk., 200 Mk. Herren-Reiten. Diſtanz
ca. 3500 Meter. 1. Lt. v. Bachmayrs Giſ a (Lt. v. Bachmayr),
2. Hrn. K. v Tepper-Laskis Labar (erklärt), 3. Hrn. M. v. Lutz
La Gaie. Tot.: Sieg 28:10, Platz 36, 60, 48:20.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Stendal, 4. Okt. (Amtliche Meldung.) (Eiſen-

bahnunfall.) Auf dem am weſtlichen Ende des Bahnhofes
Miſte gelegenen Wegübergange wurde heute vormittag 5 Uhr
19 Min. ein zweiſpänniges Fuhrwerk vom Schnellzuge 11 über-
fahren. Perſonen ſind nicht verletzt. Die beiden Pferde wurden
getötet. Die Schuld trifft den Schrankenwärter, der die Schranken
für jenen Zug zu ſchließen verabſäumt hatte.

W. Leipzig, 4. Okt. (Der Verband deutſcher
Handlungsgehilfen) (ESitz Leipzig) hat eine Eingabe an
den Bundesrat beſchloſſen, in der gefordert wird neunſtündige
Arbeitszeit in den Kontoren und geſchloſſenen Betrieben, bei eng-
liſcher Arbeitszeit achtſtündige, für jüngere Gehilfen ſiebenſtündige,
zweiſtündige Mittagspauſe, Feſtlegung des Urlaubs und Ein
ſetzung von Handelsinſpektoren.

Letzte Telegramme.
Brünn, 4. Oktober. Heute nachmittag erfolgte das Leichen

begängnis des bei den Ruheſtörungen ſchwer verletzten und baldda verſtorbenen Tiſchlergehilfen Pawlik, an dem 15 000 bis

20 000 Perſonen ſich beteiligten. Nachdem die Teilnehmer vom
Friedhofe nach der Stadt zurückgekehrt waren hielten
die Abgeordneten Schnal und Reichſtädter Anſprachen an die
C 7 in denen dieſe Pert wurde, im Kampfe gegen
die Gemeinde Brünn auszuharren, heute aber ruhig ausein-
ander zu gehen. Der Aufforderung wurde Folge geleiſtet.
Der Abend iſt bis et d. i. 10 Uhr, n r Das
nachmittags auf mehreren Straßen poſtierte Militär iſt bis auf
eine Kompagnie wieder in die Kaſernen eingerückt.Budapeſt, 4. Qlt, Großes Aufſehen virſte nach der „B.-Z.“

eine heute erſcheinende Broſchüre Deutſchland und das ungariſche

ſelbſtändige Zollgebiet“ wecken, in welcher der Verfaſſer den Be-
weis erbringt, daß Ungarn im Falle des ſelbſtändigen Zoll-
gebietes nur durch Anlehnung an Deutſchland einer wirtſchaft
lichen Regeneration entgegengehen könne. Wenn Oeſterreich
ſeine finanziellen Quellen verſchließen ſollte, würden ſich ſofort
die weit reicheren Geldquellen Deutſchlands eröffnen und durch
induſtrielle Neugründungen den ungariſchen Jnduſtrieſtaat
ſchaffen. Der Verfaſſer iſt deshalb unbedingt für die Zoll
autonomie.

Paris, 4. Oktober. Aus Marſeille wird berichtet, a die
Arbeiter der Handelsmarine beſchloſſen haben, in den Ausſtand
z treten und den allgemeinen Ausſtand zu proklamieren, wenn
is Ende dieſes Jahres die betreffenden Geſetze nicht einer

Reviſion ſeitens des Parlamentes unterzogen werden.
Rom, 4. Okt. Miniſter Tittoni richtete nach ſeiner

Rückkehr an den deutſchen Reichskanzler ein Tele-
gramm, worin er für die ehe Aufnahme in Baden-
Baden dankte und ſeine lebhafte Befriedigung über den Verlauf
des Beſuches ausdrückte. Fürſt Bülow erwiderte, es habe ihm
beſondere Freude bereitet, die zwiſchen dem italieniſchen Miniſter
und ihm beſtehende Gemeinſamkeit der Jdeen und Gefühle zu
konſtatieren.

Mailand, 4. Okt. Auch der „Sekolo“ teil mit, daß der
Sultan Deutſchland die Erlaubnis zur Errichtung einer
Marineſtation auf der Jnſel Thaſos erteilt hat.

Kiew, 4. Oktober. Der Kongreß der Pſychiater hat zahl.
reiche Verhaftungen zur Folge gehabt. Bei 50 Studenten
wurden Hausſuchungen vorgenommen.

Erivan, 4. Okt. Armenier überfielen geſtern mehreri
Muſelmanen ſie töteten einen un e mehrere
Patrouillen verhafteten die Angreifer. Jnzwiſchen war der
Vorfall unter der Bevölkerung bekannt und bedeutend auf-
gebauſcht worden. Hierdurch kam es zu neuen Krawalleu, in
deren Verlaufe Militär einſchritt. Mehrere Muſelmanen und
wei Armenier wurden getötet, drei Muſelmanen und acht
rmenier verwundet.

New-York, 4. Okt. Ein Telegramm aus Caracas berichtet,
daß die franzöſiſche Kabelgeſellſchaft eingewilligt hat, ihre
Lokalitäten bis nach Eintreffen ihrer aus Frankreich kommenden
Kommiſſare zu ſchließen.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Freitag, 6. Oktober Vielfach heiter, früh Nebel.
Sonnabend, 7. Oktober: Schönes Herbſtwetter, heiter, nachts

Nebeldunſt.
Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.

Saale Halle 2,04, Trotha 2,54, Alsleben 2,16, Bern
burg 1,69, Calbe, Oberpegel 1,78, Calbe, Unterpegel 1,46.
Unſtrut: Straußfurt 1,15. Moldau: Budweis 0,08,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,07, Branden
burg, Unterpegel 1,38, Rathenow, Oberpegel 1,35, Rathenow,
Unterpegel 0,90, Havelberg 1,74. Elbe Pardubitz 0,22,
Brandeis 0,20, Melnik 0,63, Leitmeritz 0,41, Außig 0,20,
Dresden 1,62, Torgau 0,21, Wittenberg 1,20, Roßlau

0,74, Aken 1,02, Barby 1,26, Magdeburg 1,13, Tanger-
münde 1,64, Wittenberge 1,39, Lenzen 1,40, Dömitz 0,78,
Darchau 0,60, Lauenburg 0,82.

Börſen- und Handelsteil.
y. Auch eine neue japaniſche Anleihe. Köln, 4. Okt. Der

Korreſpondent der „Kölniſchen Zeitung“ in Paris telegraphiert: Jch
erfahre, daß die japa niſche Regierung in London, Berlin und
Paris tatſächlich wegen einer neuen Anleihe, die zur Umwandlung
innerer Schulden hauptſächlich dienen würde, unterhandelt. Die Be
ſorgung des ſinanziellen Dienſtes der japaniſchen Anleihe wird voraus
ſichtlich der Banque Frangaiſe in Paris zufallen.

y. Vom Magdeburger Rohzuckermarkt wird der Berliner
Börſen Zeitung über die Woche vom 26. September bis 1. Oktober
folgendes berichtet: Die Zunahme des greifbaren Fabrikangebotes
hat zunächſt keinen Druck auf die Preiſe ausgeübt, da ſtets mehr
Raffinerienachfrage als Angebot vorlag. Neben den Raffinerien
der hieſigen Bezirke war es beſonders eine große ſüddeutſche
Raffinerie, die guten Begehr zeigte und ſofort lieferbare Zucker
ſelbſt aus der Oſchersleben-Halberſtädter Gegend kaufte. Die
höchſten Preiſe wurden am Mittwoch Donnerstag mit 8,70 M
ohne Sack bezgl. 8,80 mit Sack ab hieſigen Stationen bezgl.
8,621450 A. ohne Sack ab Hallenſer Thüringer Stationen, und
8,60 ohne Sack ab Braunſchweiger Stationen erreicht. Jn Nach-
erzeugniſſen lag in der zweiten Wochenhälfte einiges Angebot vor,
wofür ca. 30 die 50 Kilogramm höhere Preiſe wie in der Vor
woche bewilligt wurden. Der Verlauf des heutigen Marktes war
ruhig, Angebot aus erſter Hand lag, wie gewöhnlich Montags, nur
in beſchränkter Weiſe vor. Die zweite Hand bot Oktober
Dezember Lieferung zu 8,65,/60 ohne Sack, frei hier, Tarif I aus,
die Raffinerien hatten 8,50/55 A gezahlt. Für Oktober
Dezember Lieferung frei Wallwitzhafen wurde 8,65 ohne Sack
Tarif I angelegt. Die amtliche Feſtſtellung ergab für: Korn-
zucker Grundl. 88 9 Rend. 8,35—8,50 Nacherzeugniſſe
Grundl. 75 9 Rend. 6,606,90 beides ohne die 50 Kilo
gramm ab Stationen. Der hieſige amtliche Freitagsbericht be
zifferte die Umſätze auf 283 000 Zentner (lediglich Zucker aus
erſter Hand), ſonſt meldeten Braunſchweig 82 000 Zentner,
Halle a. S. 60 000 Zentner, Stettin 12 000 Zentner, Danzig
7000 Zentner und Breslau 60 000 Zentner. Raffinaden. Bei
der Stetigkeit des Terminmarktes entwickelte ſich in der erſten
Hälfte der Berichtszeit ein gutes Geſchäft in Oktober Dezember
auf Oktober-März-Lieferung; ſpäter ebbte die Nachfrage wieder
zurück. Die Ablieferungen im September ſind entſprechend der
kleineren Anzahl der Abſchlüſſe nur mäßig, da die Abgaben der
wenigen, im September in Betrieb geweſenen Raffinerien einen
entſchiedenen Umſchwung nicht zu Wege bringen konnten. Dagegen
ſind die Anſprüche, die der Handel im Oktober an die Raffinerien
ſtellt, ganz beträchtliche, ſo daß Verzögerungen in den Abliefe
rungen eintreten müſſen, zumal auch die Raffinerien Granulated
erſte Woche und erſte Hälfte Oktober nach England abzuliefern
haben, ſomit voll beſetzt ſind. Jn Granulated iſt dieſe Woche nur
wenig Geſchäft mit England zu Stande gekommen. Japan bleibt
Käufer. Hieſige Arbitrageure haben am Donnerstag MärzMai-
Lieferung zu 10 ſh. 9 d. 956 fob Hamburg gekauft. Der
Terminmarkt bekundete zu Beginn eine verhältnismäßig gute
Stetigkeit, auf Grund von Deckungen gegen Wareabgaben an die
Raffinerien, Kaufaufträge von Oeſterreich, ſowie Angziehen der
New orker Notierungen um Cts. p. lb. für Muskovaden und
Zentrifugals. Die am Dienstag erfolgte Zahlungseinſtellung eines
kleinen Pariſer Hauſes blieb ohne Einfluß; dagegen machte das
Falliſſement einer großen Pariſer Firma, deren Sturz man in
eingeweihten Kreiſen wohl ſtets befürchtet hatte, doch einen un
günſtigen Eindruck. Die engliſchen Raffinerien kauften dieſe Woche
verſchiedentlich fob Hamburg Zugcker, ſowie auch Zucker ab Oſtſee
häfen, außerdem Nacherzeugniſſe. Der Verlauf des heutigen
Marktes war ruhiger; auffallend iſt die Nachfrage für Oktober
Lieferung, was wohl damit zuſammenhängt, daß man wegen des
niedrigen Waſſerſtandes der Oder befürchtet, ſeine Oktober-Zucker
nicht rechtzeitig nach Hamburg ſchaffen zu können. Die amtliche
Preisfeſtſtellung ergab für Kornzucker Grundl. 88 5 Rend. die
100 Kilogramm fob Hamburg: Oktober 17,45 Gd., 17,50 A Br.,
17,50 45 C bez., Oktober- Dezember 17,45 A. Gd., 17,55 Br.,
November Dezember 17,45 Gd., 17,55 A. Br., Januar März
17,80 C Gd., 17,85 A. Br., 17,80 A bez., Mai 18,20 A. Gd.,
18,30 Br., 18,25 20 bez., Auguſt 18,50 Gd.,
18,65 Br. Winter-Sichten ſind danach 40 Frühjahrs
bezw. Sommermonate dagegen 30 die 100 Kilogramm niedriger
wie am vergangenen Montag. Die engliſchen Märkte eröffneten
auf Kaufaufträge. hin und Käufe der engliſchen Raffinerien in
feſter Haltung, auch das höhere NewYork befeſtigte. Jn der zweiten
Wochenhälfte gaben die Märkte leicht nach, weil die günſtigen Ernte
berichte, die Zahlungsſchwierigkeiten in Paris, ſowie Abgaben für
öſterreichiſche Rechnung verſtimmten. Franzöſiſche Krhyſtalle
wurden in mäßigem Umfange nach England gehandelt, einen vollen
Erſatz für Granulated bieten dieſe Kryſtalle nicht. Schlußpreiſe
am Sonnabend mitag für Beet, 88 Rend. per Zwt. fob Ham
burg bei ſtetiger Haltung: September 8 ſh. 728 d. Wert, Oktober
8 ſh. 834 d. Wert, Oktober Dezember 8 ſh. 9 d. 1 d. Wert, Januar
März 8 ſh. 1134 d. Wert, Mai 9 ſh. 1 d. bez., je nach Sicht iſt
gegen die Vorwoche eine Abſchwächung von d. p. Zwt. vor
handen. Engliſche Raffinaden waren zeitweilig recht rege gefragt,
die Preiſe dadurch 16—3 d. p. Zwt. höher, zum Schluß war die
Stimmung wieder ruhiger. Granulated zuerſt ſtetig, ſpäter teils
ruhig, teils matt, ſchließlich ruhig. Die Preiſe ſind ca. 34 d. p. Zwt.
niedriger wie am Schluß der Vorwoche. Kolonialzucker, niedrige
Raffinerieſorten erzielten volle Preiſe, Grocery Erhyſtalliſed wenig
Angebot, gute Frage, Der Pariſer Markt war auf einige Nachfrage
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hin zunächſt feſt und 25——8726 Cts. die 100 Kilogramm höher,
verlor davon aber noch am Montag wieder ca. 1854 Cts. die
100 Kilogramm. Nach ruhigem Verlauf vom Dienstag war vom
Mittwoch bis Freitag durchweg eine ſchwache Haltung vorherrſchend
infolge von Glattſtellungen, hervorgerufen durch die zwei
Zahlungseinſtellungen, ſowie auf Fabrikabgaben. Der Sonnabend
war ſtetig auf ſtetige Auslandsmeldungen. Schlußpreiſe Sonn-
abend mittag für Weiß Nr. 3 die 100 Kilogramm September
24,6214 Fr., Oktober 25,1216 Fr., Oktober-Januar 25,3718 Fr.,
Januar April 26,12146 Fr. Die Abſchwächung gegen die Vorwoche
beträgt 25 Cts. auf der ganzen Linie. Der Prager Markt ſetzte
ruhig ein, war dann ſtetiger, ſchließlich neuerdings ſchwächer.
Fabrikzucker war an einigen Tagen lebhafter angeboten. Raffi-
naden mäßige Umſätze. NewYork war zumeiſt ſtetig, zum Wochen-
beginn wurden einige Javaladungen zu 354 und 3 Cts. p. lb.
verkauft. Granulated wurde bis 0,20 Cts. p. lb. ermäßigt; Zentri
fugals und Muskovaden dagegen Cts. erhöht. Die Witterung in
Deutſchland war in dieſer Berichtszeit vielfach bedeckt und reg-
neriſch, ſonnige Tage waren ſehr ſparſam, dabei lag die Tem-
peratur, namentlich frühmorgens, recht niedrig. Am Dienstag
Mittwoch wurden Thüringen, Anhalt, die Provinzen Sachſen,
Braunſchweig von ſtarken Niederſchlägen, teils in Gewitterform

»betroffen, dieſe Regen griffen dann nach Schleſien, Poſen,
Pommern und Preußen über, wenn auch in abgeſchwächter Form.
Süddeutſchland hatte faſt täglich Niederſchläge. Die Berichte über
die Rübenrodungserträge lauten fortgeſetzt ſehr verſchieden; von
Haunover meldet man jetzt auch aus den der Heide angrenzenden
Diſtrikten, daß dort die Gewichte nicht den Erwartungen entſprechen
ſollen. Auch die Uelzener Gegend, ſowie Mecklenburg klagen, da
gegen ſind der Hallenſer Bezziirk, ſowie Teile von Thüringen recht
zufrieden. Oeſterreich hatte in der zweiten Wochenhälfte ver
ſchiedentlich Regen, nachdem es zuerſt ziemlich warm und trocken
geweſen war. Jn Ungarn ſind die Erträge mittel bis ſchwach
mittel. Jn Frankreich überwog bedecktes Wetter, das Dienstag,
Donnerstag ſowie Freitag ſtärkere Niederſchläge brachte. Man klagt,
daß das feuchte Wetter die Saftdichte nicht unerheblich beein-
trächtige, mit der Zunahme der Rodungen meldet man auch Ge
wichtsenttäuſchungen, ſowie aus Verneuil Abbrechen der Rüben.
Dänemark hatte faſt täglich Regen, ebenſo Südſchweden, beſonders
ſtark am letzten Sonntag.

TagesMarktberichte.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 4. Oktober 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden
Stadt Weizen Roggen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 165 142 130 137Danzig 170 145 140 138Stettin 164 145 145 142Poſen 170 144 146 138Breslau 169 151 150 a. 144 n. 135Berlin 171 154 155Magdeburg 172 154 165 150Leipzig 172 165 172 a. 170 n. 153Famburg 166 152Neuß 168 148 132 152Mannheim 182 160 S 146Allenſtein 165 140 129 132Thorn 155 160 132 140 124--132 129 135

Schneidemühl 164 168 144 146 146 150 140 142
Oſtrowo 162-165 139 142 122 130 122 125
Neuſtadt (O.Schl.) 165--168 145-- 148 147 152 123 126
Freiburg i. Schl. 162--169 141 149 142--150 125 134
Glatz 160 170 143 153 135 145 120 125
Frankfurt a. d. O. 163 141 132 132 134Hagen i. W. 175--185 150 160 150 160 140--150
Emden 157--162x 150 1534 135 134 140
Goch 175--178 150--1514 130 132xBallenſtedt 162 S 156 162Bernburg 153 164 145--158 150--182 155 160
Zerbſt 158 150-- 153 e 185 190Schwabmünchen 172 174 n 152 156Waldſee (Württb.) 7 162-166 146 153Villingen 177--182 150 154 170a.
Mülhauſen i. E. 170 150 S 160Waren i. M. 159 163 142 1464 142 137a. S alte Ware, n. neue Ware.

Kernen Schwabmünchen 169 175,
Raps: Breslau 221 A.

b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 4. Oktober voriger Kurs

Newyork Weizen loko 89 Cts. 137,40 89 Cts. A. 137,50
Chicago Sept. 848 Cts. 130,25 848 Cts. 130,55
Liverpool Dezbr. 6 ſh. 88/ d. 151,15 6 ſh. 81 d. 150,95
Odeſſa loko 94 Kop. 122,80 94 Kop. 122,30
Riga loko 99 Kop. 128,80 99x Kop. 129,45
Paris Okt. 23,35:. Fes. 189,60 23,35 Fcs. 189,60
Antwerpen Fcs. Feces.Budapeſt Okt. 15,72 Kr. 133,70 15,66 Kr. 133,25
BuenosAires* Weizen loko ct. pap 700 ctvs. pap. 124,60
Odeſſa Roggen loko 81 Kop. 105,40 81 Kop. 105,40
Riga loko 88 Kop. 114,50 88 Kop. 114,50
Antwerpen Fes. FresOdeſſa Hafer Kop. Kop uRiga loko 80 Kop. 104,10 81 Kop. 105,40
Odeſſa Futtergerſte loko 66 Kop. 85,85 66 Kop 85,85
Riga v loko 73 Kop. 95,95 73 Kop 95,95NewYork Mais Dez. 521 Cts. 86,25 517 Cts. 85,75Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt Kr. Kr.Antwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko ect. pap. 500 etvs. pap. 89,00

bofr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 10,50 AC, nach Rotterdam 10,00
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 10,50 AC, nach Rotterdam 10,00
Roggen: Fracht von Riga nach Hamburg nach Rotterdam

5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 14,30 AC, nach

direkten Häfen 11,20 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

5) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 4. Oktober. Weizen: Kanſas II Okt. Nov.
178 Redwinter I und II ſchwimmend 173 Donauer 78/79 kg
loko 173 Südruſſiſch. 98/40 Pud Okt. alt 178 La Plata
80 kg Sept. /Okt. 179* Roggen: Südruſſ. 9 Pud
Sept. Okt. 154 Donau-Bulgarien 72/73 kg Sept. Okt. 154
Hafer: Amerik. Clipped II 38 lös. ſchwimmend 138 Nov. 139 AC,
Dez. 140 Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg Okt. 119
Nov. 120 Dez. 122 c. Mai s: Mixed dreihäfig Dez. 115
Jan. 113 c. La Plata: ſchwimmend 122

Rotterdam, 4. Oktober. Weizen Awmerik. Hardwinter II
Okt. Nov. 180x Bahia Blanca ruſſ.: 82 Kg Sept. Okt. 180 AC,
80 kg Sept. Okt. 178 A. Barletta: 82 kg Sept. Okt. 180 ACc,
80 Kg Sept. /Okt. 178 C. Ulka: 92 Pud Okt. 171 92 Pud
Okt. 172x 980 Pud Okt. 174x 10 Pud Okt. 176x 10 Pud
5/10 Azof Okt. 179 190 C. umän. 78/79 Kg 3 00 Okt. Nov.
172 Roggen: Südruſſ. 925 Pud prompt 154 AC, 92 Pud
prompt 157 Bulgar. Rumän. 74/75 kg prompt 154

Südruſſ. 60/61 kg prompt 121 Hafer:Nordruſſ. 47/48 kg Okt. 138--153 Amerikan. Clipped II 38 lbs.,
Okt. 137 A. Mais: Mixed Okt. 128 AC, Dez. Jan. 116 C

m

La Plata prompt 125 Weizen: Kanſgs II Okt. 179
Kanſes II H. i72r

Berlin, 4. Okt. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, neuer
inländ. 165,50--167,50 ab Bahn, Dez. 174,50 C. Roggen, neuer
inländ. 147,50 149,00 C ab Bahn, Dezember 156,75 C. Gerſte,
neue und alte inländiſche Futtergerſte geringe 134,00 140,00

ute 141,00--154,00 AC, ruſſiſche leichte 124,00--129,00 ruſſ. u.
onau ſchwere 145,00 151,00 ab Bahn u. frei Wagen. Haſer, märk.,

mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. alter fein 160,00--167,00

mittel 150,00 159,00 gering 145,00 149,00 neuer fein
157,00 164,00 mittel 145,00 156,00 fetinger 138,00 bis
144,00 ruſſ. fein 145,00 154,00 mittel und gering 140,00
bis 144,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed geſund
138,00 140,00 mittel mit Geruch 126,00--130,00 runder
128,00 130,00 c frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausländ. Futter
ware mittel 145,00 152,00 feine und Taubenerbſen 156,00
bis 166,00 C. ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,25 bis
23,25 m 0 und 1 19,30 20,90 Weizenkleie 9,30
bis 10,25 Roggenkleie 10,30 10,80 A. Mittagsbörſe: Weizen,
inländ. neuer 165,50 167,50 ab Bahn, Okt. 169,00--169,50 bis
169,25 AC., Dez. 174,25174,00 174,25 Mai 183,00 183,50
Roggen, neuer inländ. 147,50 149,00 ab Bahn, Okt. 153,50 bis
152,50 152,75 Dez. 156,25 Mai 163,75--164,00 Hafer
Okt. 141,25--141,50 Dez. 143,25--143,50 Mais Dez. 127,00
bis 126,75 A. Weizenmehl 00 21,25--23,25 Roggenmehl 0 und 1
19,30--20,90 Okt. 19,70 Rüböl Okt. 45,00--45,20 44,90
bis 45,00 Dez. 46,70 c Brief, Mai 48,80 C. Preiſe um
2 Uhr (nichtamtlich) Weizen, Okt. 169,50 Dez. 174,25
Mai 183,50 Roggen, Okt. 153,00 AC., Dez. 156,25 Mai 164,00
Hafer, Okt. 141,25 Dez. 143,75 AcG, Mai 153,50 Mais, Okt.
125,00 Dez. 126,50 A. Mehl, Okt. 19,70 Dez. 19,70 AC,
Mai 20,60 Rüböl loko 45,00 Okt. 45,00 A. Dez. 46,70
Mai 48,80

Magdeburger Handelsbericht vom 4. Okt. (Nichtamtlich.)
Prima Kartoffelſtärke und -Mehl für 100 Kg Lieferung
Oktober 18,00 18,25

Magdeburg, 4. Okt. Getreide und Futtermittel.
(Gebr. Friedeberg.) Glatter Winter-Weizen 152 163 glatter
Sommer Weizen 158 164 Rauhweizen 155 160 Roggen
148 157 Chevaliergerſte 150 165 A. Landgerſte 142 150 Ac,
hieſ. Hafer 140--148 ruſſ. 145--157 A. für 1000 kg.

Nürunberg, 3. Okt. (Hopfenbericht.) Bei ruhigem Ein
kaufe für Export und Kundſchaftszwecke wurden heute rund 1600 Ballen
umgeſetzt. Die Preiſe aller Sorten ſind voll behauptet, für geringe
Ware wurden teils einige Mark höhere Preiſe bewilligt. Die heutige
Landzufuhr beſtand in 1200 Ballen, die Bahnabladungen betragen
600 Ballen. Tendenz ruhig, feſt. Heutige Preiſe für geringe
Markthopfen bis 35 mittel do. bis 42 prima do. bis 48
Gebirgshopfen bis 57 mittel Aiſchgründer bis 42
prima do. bis 55 AC, geringe Hallertauer bis 48 mittel
do. bis 656 prima do. bis 75 AC, Hallertauer Siegelgut
(Au-Wolnzach) bis 80 mittel elſäſſer bis 48 AC, prima do. bis
65 mittel badiſche bis 65 AC, prima do. bis 78 C geringe
württemberger bis 45 AC, mittel do. bis 62 prima do. bis 75 AC,
Spalter Land, leichte Lagen bis 75 do. ſchwere Lagen bis 90 C
Für Auswahl aus Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

Wochen-Marktberichte.

Bericht über Butter, Schmalz und Speck von Gebr. Gauſe
in Berlin, 3. Okt. (Originalbericht der „Hall. Ztg.“) Butter:
Der Markt hat ſich weiter befeſtigt. Feinſte und gute zweite Qualitäten
räumten ſich ſchlank zu unveränderten Preiſen. Da die ausländiſchen
Märkte ſehr hohe Preiſe notieren und die inländiſche Produktion anfängt
abzunehmen, dürfte die hieſige Nachfrage zumal in feinſter Butter
kaum befriedigt werden können. Die heutigen Notierungen ſind Hof-
und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qual. 122-124 do. IIa Qual.
115--122 Schmalz: Der außerordentlich gute Konſum in
allen hierfür in Betracht kommenden Ländern zeigt ſich in der dies
monatlichen Aufnahme der Beſtände, welche in Chikago um 66 000
Tierces und in der Welt um 93 000 Tierces abgenommen haben. Da
ein Fortſchreiten dieſer Verminderung ſicher iſt, ſolange die Knappheit
an Fett in Europa nicht gehoben iſt, iſt die Stimmung eine zuver
ſichtliche geworden und finden reichliche Deckungskäufe bis in die
Frühjahrsmonate hinein ſtatt. Die heutigen Notierungen ſind
Choice Weſtern Steam 45,75 46,25 AC, auterik. Tafelſchmalz Boruſſia
48,00, Berliner Stadtſchmalz Krone 48,00 Berliner Braten-
ſchmalz Kornblume 509,00 A. in Tierces bis 55,00 Speck: Die
rege Nachfrage hält unverändert an.

Viehmärkte.

Berlin, 4. Okt. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
(Amtlicher Bericht der Direktion) Zum Verkauf ſtanden:
445 Rinder, 1525 Kälber, 2370 Schafe, 10 868 Schweine. Bezahlt
wurden für 100 Pfd. oder 50 kg Schlachtgewicht in Mark (bezw. für
1 Pfd. in Pfennigen). Für Ochſen, Bullen und Kühe fehlen die
Notierungen. Kälber: a. feinſte Maſtkälber (Vollmilchmaſt) und beſte
Saugkälber 87—-93 b. mittlere Maſtkälber und gute Saugkälber
78--85 e. geringe Saugkälber 65--74 d. ältere gering ge
nährte Kälber (Freſſer) Schafe: a. Maſtlämmer und
jüngere Maſthammel 80--83 b. ältere Maſthammel 76--78;
e. mäßig genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 62—66; d. Hol-
ſteiner Niederungsſchafe (Lebendgewicht) Schweine a. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
11 Jahren 220--280 Pfd. ſchwer 71 b. fleiſchige 69--70 e. gering
entwickelte 67--68 d. Sauen 69 für 100 Pfd. mit 20/0 Tara.
Verlauf und Tendenz des Marktes: Vom Rinderauftrieb blieben unge
fähr 55 Stück unverkauft. Bei lebhaftem Geſchäft Kälber zeitig aus
verkauft. Bei den Schafen fanden etwa 1000 Stück Abſatz. Der
Schweinemarkt verlief ſehr lebhaft und wurde raſch geräumt. Gute
und ſchwere Schweine brachten Preiſe über Notiz.

Hamburg, 4. Okt. Bericht der Notierungs-
Kommiſſion.) Schweinemarkt auf dem Viehhof „Sternſchanze“
vom 3. und 4. Oktober.

Es wurde gezahlt für 50 kg Lebendgewicht nach Abzug ver
einbarter nebenſtehender Tara

Dienstag Mittwoch
3. 10. 4. 10.

Beſte ſchwere reine Schweine 70—-71 70--703 20 T.
Schwere Mittelware 69 69 69 22Gute leichte Mittelware 684 69 69 22
Geringere Mittelware 65 673 66673 24
Sauen nach Qualität 66--69 66--69 ſchw.

Der Handel war lebhaft lebhaft
Deptford, 4. Okt. Zutrieb zum heutigen Viehmarkt:

380 Rinder. Bezahlt ward für Rinder: Amerikaner prima 3 sh. 9 d,
bis 4 sh., ſekunda 3 sb. 7 d. bis 3 sh 8 d. für ie 8 Pfund.

Waren- und Produktenberichte.Getreide.
Hamburg, 4. Oktober. Weizen träge, Mecklenburg. und Oſt

holſteiner 164 168. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker
152--156, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15, Oktober 120,00. Gerſte träge, ſüd-
ruſſiſcher cif. Oktober 99,00. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburger150 158. Mais feſt, Americ. mixed cif, per Oktober 113,00. V
Plata cif. Oktober- November 106,00.

Peſt, 4. Oktober. Weizen feſt, per Oktober 15,84 Gd., 15,86
Br., per April 16,56 Gd., 16,58 Br. Roggen per Oktober 12,98 Gd.,
13,04 Br., per April 13,62 Gd., 13,64 Br. Hafer per Oktober 12,52
Gd., 12,54 Br., per April 12,92 Gd., 12,94 Br. Mais per Mai
13,34 Gd., 13,36 Br.

Paris, 4. Oktober. re Weizen ſtetig, per Oktober
23,30, per November 23,50, per November- Februar 23,70, per Januar-
W 24,00. Roggen ruhig, per Oktober 15,40, per Januar April
16.00.

Paris, 4. Oktober. (Schluß). Weizen ruhig, per Oktober
23,30, per November 23,40, per November- Februar 23,70, per Januar-
April 23,095. Roggen ruhig, per Oktober 15,40, per Januar-April
16,00.

London, 4. Oktober. An der Küſte per angeboten
ſeß 3. Oktober. Weizen feſt, Mais ſtetig, Gerſte
eſt, er feſt.

New-York, 4. Oktober. (Telegramm.) Roter WinterWeizen loko
88 per Oktober per Dezember 88 per Mai 887/, per Juli

Mais per Dezember 52/,, per Mai 48 per Juli
Mehl 3,50. Getreidefracht nach Liverpool 2.

Chieago, 4. Oktober. (Telegr.) Weizen per Dezember 84!/, per
Mai 851 Mais per Dezember 43

Raps.
Peſt, 4. Oktober. Raps per Auguſt 24,40 Gd., 24,69 Br.

Zuckucker.
Hamburg, 4. Oktober. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Oktober 17,55, per November 17,55, per Dezember 17,65,
per März 18,10, per Mai 18,20, per Auguſt 18,55. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 4. Oktober. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Oktober 17,50, per November 17,60, per Dezember 17,60,
per März 18,15, per Mai 18,35, per Auguſt 18,70. Behauptet.

London, 4. Oktober. 960 Javazucker loko ruhig, 10 ſh. d.
nom., Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 8 d. Käufer.

Kaffee.
Hamburg, 4. Oktober, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos. Oktober 39 G., Dezember 39/, G., März
398/, G., Mai 40 G. Tendenz: Ruhig.

Havre, 4. Oktober. Kaffee. Good average Santos per Oktober
48,00, Dezember 48,50, März 48,50, Mai 49,00. Tendenz Behauptet.
tot herdaw, 4. Oktober. JavaKaffee, good ordinary behauptet,
oko 31

New-York, 3. Oktober. Kaffſee ſchloß ſtetig, Juli unverändert,
Punkte höher. Zuſuhren in Rio 16000 Sack, in Santos

50 00 ack.
Petroleum.

Hamburg, 4. Oktober. Petroleum anziehend. Standard white
loko 6,75 Br.

Antwerpen, 4. Oktober. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko
19 bez. u. Br., do. per Oktober 19 Br., do. per November 191 Br.,
do. per Januar-März 19 Br. Feſt.

NewYork, 4. Oktober. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 1,56.

Spiritus.
Nordhauſen, 4. Oktober. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 65,00 66,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 73,00--74,00 Mk. loko und September-Lieferung
ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein. Nordh. Kornbrannt
weinfabrikanten durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 4. Oktober. Spiritus ruhig, Oktober 17,00 G., Okt.
November 17,00 G., November Dezember 17,00 G.

Paris, 4. Oktober. (Anfangsbericht). Spiritus ruhig, Oktober
34,50, November 34,00, JanuarApril 34,00, MaiAuguſt 35,25.

Paris, 4. Oktober (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, Oktober
34,75, November 33,75, Januar-April 34,00, Mai-Auguſt 35,25.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 4. Oktober. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00-—36,00 Mk., Linſen 32,00 bis
58,00 Mk., alles für 100 Kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 4. Oktober. Rüböl loco 50,50, Mai 52,00.
Hamburg, 4. Oktober. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48.90,
Amſterdam, 4. Okibr. Leinöl ſehr ſeſt, ioco 167/, Nov.Dez. 16/

Jan. -Mai 17 Juni-Auguſt 18
Paris, Oktbr. (SchlußBericht.) Rüböl ruhig, Oktbr. 48,00,

November 48,75, Nov.Dez. 49,00, Jan.April 50,25.
NewYork, 4. Oktober. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,60, do. Rohe und Brothers 7,80.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 4. Okt. Kartofſelſtärke Okt.Dez. 17,75 Mk., Kartoffelmehl

Okt.-Dez. 17,75 Mk., feuchte Stärke Okt.-Dez. 9,00 Mk.
Hamburg, 3. Oktober. Kartoffelſtärke Mk., Lieferung

Okt.Dez. 171 18 Mk., Kartoffelmehl, prompt 18--18 Mk,.,
Lieferung Dtt. Dez. 18 18 Mk., Superior- Stärke 18 18 Mk.,
Superior-Mehl 181 19 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 4. Oktober. Eßkartoſſeln 4,50——5,50 Mk. für
100 Kilogramm. F

Fleiſch. Butter.Magdeburg, 4. gr. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis
1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40-1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60 1,80 Mk., Kalbſleiſch 1,40 1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40-—-1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 Kg, Eier, ſür 60 Stück 4,00--4,60 Mk.

Eier.

Fiſche.Hamburg, 3. Oktober. 3 heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich je

nach Qualität per Zentner. Steinbutt, große und mittel 120- 130 Mk.,
kleine Mk., Seezungen, große 140--150 Mk., kleine 120 bis
140 Mk., däniſche Mk., Kleiße, große 70—20 Mk., kleine
40--50 Mk., Rotzungen 30—35 Mk., Schollen, große 20--40 Mk.,
mittel 25--35 Mk., kleine 20—-25 Mk., lebende Karpfen 90--95 Mk.,
Schellſiſche, große 25-30 Mk., mittel 20--25 Mk., kleine 10-18
Mk., Cabliau, große 18- 20 Mk., kleine 16 18 Mk., Seehechte 20--25
Mk., Lengfiſch 15--17 Mk., Blaufiſch 15--18 Mk., Knurrhähne 8 bis
15 Mk., Dorſch Mk., Rochen 7—-10 Mk., Elblachs Mk.,
Lachs, rotfl,, Mk., Silberlachs Mk., Lachsforellen
100 160 Mk., Zander 65-—80 Mk., Flußhechte 80--90 Mk., Schnepel
40--50 Mk., Barſe 20--30 Mk., Brachſen 15--25 Mk., Hummern,
lebende 220--240 Mk.

Heu.Stroh.Magdeburg, Oktbr. Kichharz 4,00--5,00 Mk., Krumm

ſtroh 2,50-3,50 Mk., Heu 6,00--7,00 Mk. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 4. Oktbr. Baumwolle. Weichend. Upland middling
loco 52 Pfg.

Antuwerpen, 4. Oktober. Wolle. LaPlataZug Type B. Oktbr.
5,17 Käufer, Marz 5,15 Verkäufer. Ruhig.

Havre, 3. Oktober. 3 Uhr. Wolle. September 195,00,
März 175,50. Tendenz Stetig.

Liverpool, 4, Oktober. (Schluß-Bericht.) Baum wolle. Um
ſatz 10 000 Ballen, davon ſür Spekulation und Export 500 Ballen,
Tendenz Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Per Oktober 5,28, Per Febr.-März 5,51,
Okt.Nov. 5,38, März-April 5,53,Nov.Dez. 5,42, April-Mai 5,55,Dez. Jan. 5,46, Mai-Juni 5,56,Jan.Febr. 5,49, „Juni-Juli 5,57,

Metalle.
Amſterdam, 4. Oktober. Baneagzinn feſt, loco 90
London, 4. Oktbr. Silber 288/ Lſirl., ChiliKupfer 71 Lſtrl.,

per 3 Monate 707/e Lſirl., Blei, ſpan. 145/, Lſtrl., engl. 147 Lſtri.,
Zinn 1488 Lſtrl., Zink 27 Lſtrl.

Glasgow, 4. Oktober. (Schlußbericht) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 51 ab. 10x d.

Rio de Janeiro, 3. Oktober. Wechſel auf London 16!
M

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
i. V. derſelbe beide in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „Au die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche

eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate perantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S, Telephon 158,
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Berliner 4. Oktober 1905.
Dtseh. Fonds u. St.-Pap.
u. Reichs-Sch.
do. 1905 u. 07
r .-A. unk. 05

o. do.Pr. cons. A. unk. 05

o. do.Bad. Stb.-Anl. 01

do. do. 02
kayeſtche in Anleihe

do. tie 'obl.
Braunschw. bbg.
brem. Anleine 1855

do. 1896 3Caszeler Landeser.

Gr. Hess. St. A. 09

do. do.
do. Staats-Anl. 02
es. t .-Anl.

3

32
3

3 100,00062 100 30b
90b0

89,50b6101 10b
89506

103,100
372

weälent Eb. ar t
do. cons. 90/94 3
ver St.-Anl.

do.do. vol. r. pr.
Sachs.-NMeining. er.
Sächs. Anleihe

do. Ftaatsrente
Brandb. Pr.-Anſeihe

Han. Pr. VII. Viil.
I.

Stpr. Prov.- ObM. z lig.
eng Prov.-Anl.

Pvbejer Prov. Anl.

do.äteinzr. XX. X.
do. X. xxiſ.
do. XIX. unk. 09

XXIV-XXVII.

XV.
do. I. X. I.

vent W

do. do.Vesipr. Prov.-inl.

do do.
Aachener Ff.-Am.

Altona St.-An.
Ankl. Kr. 1901
Augsbaurger St. -Anl.

o. do.Barmen 1899

do. 1901Berl. St.-Anl. 66/75

do. 7678do. 82 98
de. Stadt-Syn. l.

do. do. 1902Bielefelder n
Bonner St. -Anl.

do. do.Boxh. Rummeſsb.
Brandenburger 01
Breslauer St.-Anl.91
Bromberger v. 02
Charlottenb. 89, 99

do. 95/99 1902Cöpenicrer Ft.
Crefelder 90 ucv. O5

Dapziger St.-An).
Dt Wifmersdorf
Dortwunder St.-Anm.
Dresdener St. -Anſ. 4
Döüsseld. 99 uc. 06

do. 88/1903
Elberfeld. St. 1889

do. 1899
Erfurter Stadt An

Essener Stadt-Anl.

Frankf. St.-Anl. 01
kreiburg i. B. 1903 3 i
fürstenwaſd. St.-A.

r reihetalechest- ehe

o. do. 101,2Hamm j. V. 1903 u

Hannov. St.-Anl. 95
Hüdesheim. St. -Anl.

Kaisers!. St.-Anl.
Karlsr. St.-A. 86/89
Kieler St.-Anl.
KölnerSt.-An]. v. 98

do. 1900Königsd. St.-Anl. 99
Leer i. 0.
lichtenb. Cem. 00
Ldwgsh. St. -A. 1900

do. do. 1902 3
Megäebyrie 02

91 uncv. 10Aagnheme 1901

Mälh.-Rhr. St. -Anl.
Münchener St. -Anj,

do. 1900/01
Münsterer 1897
Närnb. St.-A. 99701

do. 1902 13do. 1896/98
Peiner St.-An,
Pirmasens

Posener St. -Anl,

Potsdamer St. An
Fostocker Sf.-An.
Schöpeb Cem.-An.
Schweriner St. -An,

San aver v An
Siagerger e in
Stetfiner St.-An.
Teltower Kreis
Thorn 01 ucv. 11
Meimarsche Ft.-Anl.

Niesb. St.-A 95/01

32 99

32

S

t

e

312 10000b
387.80B

104 306

372 97 ,80b
3

3 /2 97,80b
86,400

101.7 5b0
3 101; ,4056
3

99, 50b

32 9920b
31 93,806

389.30b10: 240b

89256

98,70098 ,00b0

103 006

102 ,006

100, ,90b0
98.00b

99.75699; 50bz 9950b
103,256
99.00b6
1 01 ,256

88.906
98,500n
99,100o 50b

102,00b
99.,0066
102 505
100,7 1 50

98,400

63850B
103,406
101,0066

98,756
98.7 75b

100 80b6

1010b
98,40B

98,756
98,400

102,000
99,406
99,506

101.50B
100.60

101,25b

19 3,500
100,600

98,400

98,400

101 006

99,30B
98,500

102,500
98,800

98,60b0
104.,80b

163.256

98, d b
Preußische Pfandbriefe.

beimwer Pfandbriefe 5
do.

alfe40 Comm.-0.

Ostpreasische

do.
Pommersche

do.

do. neul dch.

ä do.

a l. A.

l.veſt an

do. do. 3Westpr. rit. I.

da. o. B.do. do. II. t
do. do.

de. do. zVestpr. rn

l ;32,00b66

41 115806108, 20b6
32 191,75B

1014066
99,2066
88,006

99,587.6066
2 100, 506

99,40610 1506

98,80h
86,70b
99,606

87,206
99,10b

87,206
102,10b0
98,90b
103,100

87,700

99,300
87,30b
99,400

4 101,400

99.20b
87306

101406
99.20b
871300

101400
9920b
87.306

9850B
10325b

98.50B
9980b
99750
98.75b
86,70B
86 70B
98 50iB

98,60b

99,60b0
86,90bB

102,606
99,3060
87,40b
99,25B

99,00b0

1060

99,1060

99.,196
103,1966

103,3066
104,90660

98,8060

98.5066

Westpr. neuſand.

fannoretzhe

Hessen-Nassau

o.

Kur- und Neum.
do.

onſetzihe
o.

dort de
Pretsiice

e -Westt.
ich a
Schlesische

Köln-Md. Pr.-Anl.

Lübecker do.

m Anleihe

do. Daira-Anl.

freidrg. 15 Fr.- l.

do. Monopol

do. conv. Ohbl.
Sao Paulo 6. A.

Türk. Adm.-Anl.

do. wir A.
do. do. privileg.

Ungar. Goldrente

do. Losedo. Grundentlg.- 1

Barleita- Lose

lissab. Stadt-Anl.

do. 400 M.

Moskauer St.-Anl.

do. do.
Venef. 30 lire-l.
Wiener Comm. A.

do. lnvest.-A.

Dän. Inselst. Kass
finl. Kyp. V. Pf. 02
Holl. Komm.-l.

Jütl. Cr. V.-Ob. V.
do. do.

Kopenhag. Cr.-Ver.
Nord. Pf. Wib. I. II.
Oest. Kred. l. 58
Pest. C.-B. II u. III.

do. C.-Obl. S. II.
do. Vaterl. Spark.

Poln. Pfdb. 3000R.

do. 1000-100 R.
Portug. Tabak-Mon.
Raab-Grazer Lose
Schwed. H. Pf. 78
do. Künd. ab 04
do. Städt-Pfb. 83
do. do. 1902
Serdische 6. Pf.
Stockh. Pfdbr. 85

do. do. 94Ung. Temes Bega
do. Bodenetr. Pf.
do. Bodencr. Pf.
Ung. Sod.-Reg. Pf.
do. Hp. B. Pf. 97
do. C. Hyp. -Spark.
do do. I. u. II.

Hess. Land-Hp.-Pf.

do. do. VI- V
do. do. I-X 2do. Com.-Obl. 3
do. do. III- V.

len Pfadhr.

Renten- Briefe

do.
Schleswig-Holstein.

do. Deutsche u

Ansb. Günsh. 7 61.

Augsburg. 7 61d.-l.
Bad. Präm.-Anl. 67
Brschw. 20 TIr.- Lose

Hamb. 50 Thr.- Lose

Meininger 7 6.-Lose

Oldenb. 40 Tlr.- Lose
D. Ostafr. Schuldv.
Ostafr. Eisenb.-Anl.

Ausl. Fonds u. Pfandbr.
Argent. kisenb. -Anl.) 5 100,60b6
590 Argent. Anleihe 5
do. 1000 Pes. ab. 5

42 o. innere
42 90 a. 2040 N.
4 90 Arg. A. 1896

100,

190 J
do 1902Bulgar. St.-Anl. 92

o. do, m.Chile Gold- Anleihe
Chin. Anl. v. 1895

do. v. 1896do. v. 1898
kgypt. Anleihe gar.

finländische lose

Griech. Anl. 81/84
do. cons. Goldr.

S

do. Piräus-l. 400
Japanische Anleihe
ltalienische Rente

d

do. neue
Mexik. Anl. 200

do. 500 L.
do. 1904Norwegener Anl. 94

do. 88Oesterr. Goldrente
do. kronenrenſe
do. einh. cv. Rente
do. Silberrente
do. Pap.-Rente
do. Staats-A. (1.)
do. 41860er Lose

do. 1864er Lose

5

100,400
100, ;00

e r

Port. St.-A. unif. III.

do. N. Spec.
Rumän. amrt. alt.

äo. 1903
do 1890
do 1891
do 1894
do. amort. o8
do. cony.
do. 1905

Russ. c. A. 1880
do. Goldrente
do. Goldanl. 89
do. do. 1894
do. do. 1894
do. do. 1896
do. cs. E. B. A. I. I.

d
do. 1902
do. 1905do. SFtfaatsrente

do Nicoläi-ß
do. Präm.-A. 64
do. do. 66o. Boden- creat

Schwed. St. A. 86
do. do. 88

erb. amort. A. 95
Spanische Schuld

v

do. Cons. A. 1890

do. unpjficjerte 03

do. 1905do. 400 fr. L.

do. Kronenrente
do. Staatsrente
do. Cold-A. (E.

Bucarest. Anl. 84

do. 88 4
do. 95do. 98Budapester St.-Anl.

B. Air. St.-A. 10001.

do. 100 l.
do. 20 L.
do. Pes. 104,Kopenh. Stadt-Anl.

Mailänd. 45 Lire-l.
do. 10 lLire-l.

Stockholmer Stadt-4.

do. Stadt-Anl. 98
Budap. Raupt-Spark.

Bulgar. Nat.-Pfabr.

talien. Hyp. Pfd. C.
Ital. Nat.-B.-Pf. gtfr.

7

J l n

99 60b6
99 ,8060
99.9066

99,8066
2 99,9066

e 992006

102,90b

100000

102,90b0
99,256l102, 4050
99 206

102508
392 99,106

102,4063 98906
104, 006

3 99, 506
10260B

95 5d099 506
192 400

99,250

191,75b
53.306B

156,906
228,50b

392 147,40b
149,50b

V 151,50b3 52, 4106
1 36 75b

312
100, 50b

50B

98,10b
97 300

91,10b6

t 101,40b6
2 101,496B

103
103,250
9800B
105, 30b

'60b

2 98,006

256

181 90b
78,5066
54.,306

43,1060
54,696
54,0056

95,90B
105,60b6

105,706
103.,106

94606

60b

101, 506

102,7 75b

93 ,60B
91 90b
916006

91.6066
92,50b691 60b6 in

92,50B
99 ,00B

85.00B

79.40b

92106
98,2060
89,70b
92.90b

86.,10b

98,4066
98,106

8216066

88,80b6
89,90b6

91 ,20B

87. 3060
1: ;38. 39b

97.606B
96, 206

z 87. 200
1378,750

97,20b6
20.25b

2 98,7566
2 981806
2 98,1066

98,40b0
97.30b

94256
94,80b

30b6
u Ae d

87,80b0
87,80660

25,90b

42756B

101.106

101 10b

981006

97903

98003

10650b0

100 75b
10260b

100.75B

102255

88,70B Kisend. -Stamm- Aktien
69 128,000

M. i5 215,00b6
59 145,000
2 66, 1066

154500
91,50b6
82,600

90000
5,9 150,006

2

193,70b
3 74,00h
9 419060

o 5. kibeth. 4

S

Baltimore u. obie 4

bresl. kletr. Fird.

crefeider Strabenb.

a Kin 7

110.0060Ver. t b. V.

kKopenn. Dampfsch.

Galiz. Carl. Lw. 90

des. W. Ftsb. e

do. 885

do. 1897 um. 08

105 606 4

497Strassen- u. Kieinbann,

1: 33 5 500

162800 do.
13g'8,500

131,5060

z 125,006B
157,00b
178,25b

186.506
124.25906

62 149,006
ür. Berl. Strabend. 752 196,7566

3i2 103,506

1935060

71,00b
158,00B

692 120,256
166,256

82 176.0066

85.75bSehitkahrt n

87,90B

17150b6
142,75b6
88,50b6
135.706
63,25b

73,906
r e 0 145,00b6

vi send.-Prior. u

95.106
96 906
96.906e 50B

99900

82,00b6
825066
101300
101,100

100,606
100,106100 00b6

101,106
101 ,1060
100256
90,60bB

88.000
83.10d

110,756
100,50d6

99.90v

92,90B

u
9470b

92 30b0
78, 106

95,10b
92,40bB
93,00bB
93,00b6

i.

e di di 4
t.

103.40B

102,90b6

1ö2 306

73, ob

ter „Pacif. 1o29
Chic.-Burl. 1927
Denv.-Rio Grande
Nrth.-Pac. Pr. Lien.

do. Gen. eOreg. R. H.-BSoufh. Pac. 55

St. Louis San. Fr.
do. do.
do. do.

St. Louis S. West.
do. II. Inc. B.

Tehuanteper 6. A.

372
4 97 on
4

4 1105006
3 76906
4

e
e

o

4 88.30v6
4 r.4 55000
5 104.1066

54,75b v Dess, Pfähbr.
h26.60b u p. m abg.

So. 3 u. I. uk. 1914

do. H. u. V. 1915

r H. u. W. r
109,000 Br. V. XV. in

2,60b6 do. J. X.
do. II-IX. XI-XV. XIX.

Co. X. uk. b. 1910

146,000 do. XXI. XXI.
Nbt. Hyp. -B. IV-VI.

do. do. VI.
31,2066 do. X. uk. 1908

do. X. A. uk. 10
22,00b do. III. uk. 1933

do. XV. uk. 1914
113,00b6 do. X. uk. 1905

do. Kom.-0. u. 13
l. 1913 er.

138.2566 Frkf. H.-Pfd. XV.
rn Grunder., l.
a.

9' do. III. IV.119,10bliebe do. VI. VI.
175.80B do IX. v. Xa
192 00h do. J. v. Ia.
55 do. X. Alla.152.750 [92. m. e. s

99 o. V.1202 5b do. X. uk. 1913

do. un 1913 3
do. 1-190do. unk. 1908
do. unk. 1913

do. Ser. X.F. l. unk. iodi

Leipz. Hyp. -b.do. Ser. n
Mecklenb. H.-Pfb.

do. a. ty. N.

do. do.
Neining. Hp.-B. II.
do. vi. VI.
do. IIIdo. IX. uk. 1914

do. conv.
do. unk. b. 07
do. Präm.-Pfh.

do.

Nordd. Grder. m.
VI.

do. X uk. 1912
do. XV.
do. VII.

do. VI. unk. b. 06
do. Xlil. unk. b. 12
pfälz. Hyp. -Pfor.
Pom. H. B. J. I. 4Pr. oter. p.

c II udo. XV.do. XV. XIX.
XXl.do.

do. XX. u. 1913

do. X.do. v. u. XV. 97
Pr. Ctr.-bd. 1890
do. v. J. 99 u. 09
do. v. J. O1 uk. 10
do. v. J. 03 uk. 12

do. v. J. 96 uk. 06
do. 1904 u. s
do. Com.-Obl.
do. do. v. 96 uk.
Preuß. Hyp. A. B.
do. ab. Sr. 125

do. do.do. do. 5do. unk. 191: 3
do. Hyp. -Vers.
do. do.4 Pfädbr. xx.

do. X. I.do. XXII. (1912)
do. XXV. (1914)
do. XXIII. (1912)
do. XXVI. (1914)

XVII.

do. Kleind.-Obl. 08

o. do. 04do. Comm.-Obl. II.

do. üo. v.do. do. uk. 12
Rhn.-H Pf. 83-85

do. Comm.-Obl.
Bh.-W. B. C. I. II. V.
do. VII. unk. 1908
do. VII. ak. 1910
do. X. unk. 1912

97.2500
99,506

do. X. unk. 1915
v.

do. VI. unk. 1908

Sächs. Bdncr. II.do. do. V.
do. l. unk. 1906
Schles. Bäder. IV.

do. do.
do. do.

Schwarzb. H.-B. II
do. do. III. u. V
do. do.
do. do. U.
do. do. l.Stett.NMat. H. rz. 110

do. unk. b. 1905
do. do. cv. rz. 100
do. do. ev. r. 160
Südd. Bodencr.

do. do.
Westd. Bodener. II.

do. do.
do. do. VI.do. do. III.
do. do. V.

Hann. B. C. A. 5 n.

W. li
do. VII. u. 1908

do. S. IV. uk. 1913

do. Strel. H. Pf.

Mitteld. Boder. IV.

do. 86/89 94

do. XV. (1908) 3
do. XXIV. (1912)

do. Ser. 69-82

Dtsch. Hypoth.-Pfandbr.

4 (100,69b6372 95 006
4 106 00b6
312 94305
4 101. 7066
4 102,25632 98 106
3 98.406
4 1101,20b6
3 96,7500
3 95,7506
3 i 95,7560
4 102,75660
5 112,506
4 1100,50b
4 1101,90b6
4 1101,75b6
z 100,25b60

103, 006
a. 95, 50b6
35 102006
zie 99,756
4 101., 306
3 152,500

i. 31 128.90B
zi 102.600
4 101,4064 101100b
4 102,4066
4 11024066
4 1103,006

V. 39 97.306
3 i 97,300
3i2 97,8066100.7006

4 1102,106
4 1103,2566
32 95. 50b6
32 96,2506
3 97 2564 100.206
4 100,600
4 1100.7506

4 1101,9066
324 99,006
32 96 250
4 1102.50b0
32 98.,00b6
4

4 102.006
3 95,4060i 93.9066
13, 86,5004 100, 70 h

1007 70b66

102 10b0

103,30d6
97.00b0

4

4

4

312

3 97,0 0b6
4 147,30b
4 1101,506
32 96,000
4 101,5066
z 97,000
4 100,00b6
4 1100,6006
4 101,60b6
4 102.4066

3299.,7566
372 94,906
32 95,006
312 97,006
392 98. 10b6
fr.

i 1107 756
100, 60b6
100.7 750

102,20b6
102.2566

34 100,206
32 95,750
y2 95006

101 00b0
102,5066
1028006
103,80
96,10d6

256

10 1066
32 962 5b6

101,30b6
101,2066

101,9006
103,00b6

99.,80d6
100,7506

32 95,1000
2 95,1060
v 97,00b0

100,600
392 96,006

104.,006
e

99,506
100,60b

3 96,590
2 98, '006

4 100, 50b6
4 101, 256
4 101906
4 102,6006

103,1006
3 95.756

y

4

32 96,906
4 10: 706
4 1 03.006
3299,250

100,50b0
V. 4 1512065

3 a 94,2506
101000

32 97 206

Ace. Boese Co. 5
A.-6. f. Anil.-Fab. 3
A.-0. Montanind. 2
Adler Cement 2

do. Elektr. Gesell.

do. do. V.do. lot. u. Hirssb.

Alsen porh. C. 2
Anhalt. Kohblenw.

Bechumer Bergw.

Allg. D. Klb. ab. 2 3

Berl. Braunkohl. *5
Berl.-Charl. Std.

Berl. Elektr.- V. *4
Br. Elkt. W. uk. w. 100,10b6

Oblig. ind. Gesellseh.
492] 96,000
45104 508
49950

*42 102806
76.25b

4 1100.600
452 100,106
4i 101, 60b

i2 96,1006
i

Bruschw. Kohl. 3

Buderus kisen 3
Burbach. Gwks. 3
Calmon Asbest
Charl. Wasserw.
Contin. Wasserw.
Crefeld. Straß. 3
Dess. Gas.-Ges. 5
Dtsch. Kabel 3
Deutsch-Atl. Tel.
Dtsch. Kaiser. Gw.
Deutsch-lux. Bg.
di Veen eit. 3 5

z 98.406Donnersmarckh.

*4 102,906*5 104, 706
*4 102 506B
4 100 800
4 103 00tB
4

*42 106,756
*42 103,756

4

4 100 906
*5 102 3065

105,00b

do. unk. 1906 *452 100,106
Dorim. ön. r. 110*5

do. 100 103,256do. 100 *498806
Düsseldf. Zeht 5
klektr. Hochb. 5
kl. Licht- u. Kiaſt. 4

kngl. gew. M. 3
o.

flensb. Schiffsb.
frist. 4 Roßm. 5
Gelsenk. Berqw.
Germap. Fchiff. 2

Gg. Marie Bgw. 3
0. f. el. Untern. 3

do. 3ür. Berl. Straßenb.
Hamb. -Am.-Pak.
faist. belſealſ. 3
Harpener Berg.
Hartmann Msch. 3
Helios Elek.-A. 2
Henck. (Wlfsb.) 5
Hibernia

*49 194,900
4 104, 50b

472 103,50b
*4 88 00bB

5 *472
4

472 p

*4 10150B
10230b*41 104,00

4 100,30
4 103. 106
z 99798

103,5066
*4 i 104.00b6
*4 160, 8066

*42 586 9066

2 90600 900Höchst. Farbw. n 16 506
Hörder Bergw. 3
Hösch. Stahl- W.
Hohenf. Gwks. 5
Ase Bergbau 2
lnowrazlaw

Kaliw. Aschersleb.
Kattowitr. Bergw.

Kön. Marienhüfte 5
Königsborn Khl. 2*4
Krupp-Obligat.
n

o.

leopold-Grube

Ludw. löwe 4 Co
Löwenbr. NMSch.
Magdebg. Ströb. 3

Mannesmannrhr.
Meue boden A. 6. 2 2

do. do. do.
Neue Gas 09 3
Hieder. Kohlen
Norddtsch. Eis.
Nordd. Lloyd

do. do.Obersch!. kisenb. B. 3

do. kisen-lnd.
do. Kokswerke 3

Orenst. Koppel 3
Patzenhof. Br.Rhein. Ant. -Kohlen

Rhein. Met. 105 r.
Rh.-Westf. Kalk. 5
Komhbach. Hütt. 3
Rybniker Steink.
Schalker Gr. 99
Schles. Kleinb. 3
Schuckert C. 2 4

do. äo.
Schultheiß.-Brau.

Siemens Elek. B. 3
Siemens l. Ind.
Siemens Halske 3

do. do.Simonius Cellul. 5
Stett. Oderwerk 5
Stettiner Str. 3
Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.

Thiele-Winckler 2
Union Elektr.- O. 3
Unt. d. linden 2
Vr. kisenb. u. B.-6.2

Westd. kisenb. 2
Westfäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.

Zellstoft. Waldh. 2
Zoolog. Garten

i

3 42

102 50b
je 00d0

*5 104896
*4 102306
*4

*3 95,600
97.756

*4 101706*4 102506
392 96,2566

412
4 100606
492 103,100
4

4 105, 106
4 10080
32 96.1006
4 101,250
4 102.756
4 101.306

*4 102.906
*4 101,506B*4 102706
*4 1002066
*4v 1047 7506
4 1042 2566

4

4 9440b
*4 105,506
*42 104,256B*4 1(02 506

4 jöd, 50b
*4 1015966

100,596
492 102,406

*4
r4

492 104,60b
4 103,400

4 102006
*4

312 un wer
*412102 90
*41 105.00

452 103,206
4 100.606
4 097,50b0

*4 (097.806
*4 1103,006
*492104,250
4

*4i2 104.900
4 1101.606

ürängeb. Oxelös.

Haphtha-Gold-Anl.

do. do.Russ. Zellst. Wldh.
Steaua Romane 5

472 103,906
Heidar Pascha Hf. 5 103,756

452 99,7060
5 1100.,5066
42 192.106
5 105.,80b6

Badische Bank
Bank-Aktien.

524 129,756
Bk. f. Spritu.-Prod. 5 136.006
Barmer Bankver.

do. Credithank
3 Bayerische Bank
Berg. Märk. Bank
do. handels-Ges.
do. Rypoih.-B.- z

äo. Kassenver.
do. Maklerver.
Bochumer Bank

Börsen-Handelsv.

Bras. B. f. Disch.
Braunschw. Bank

do. Credit
do. ypoth.

Bresl. Disc. B. abg.
do. Wechsler- B.
Chemnitzer Bkv.

Coburger Credit
Com. u. D. B. Hmb.

Dän. landm. Bnk.
Danziger Privath.
Darmst. Bk. M k
Dessauer landesb.

Dtsch.-Asiat. Bk.
Dtsch. Ansiedlgb.
Deutsche Bank

do. kffekten-Bk.
do. Hyp. -Bk. 100
do. Kational-Bk.
do. Veberseeisch.

Disconto-Comm.

Dresdener Bank
do. GBankver.
do. Cr.-Anst.

Elberfeld. Bankv.
Erfurter Bank
Essener Bankver.

do. Credit
Gothaer Grnäer.

do. Privatbank
Hamb. Hyp. -Bk.
do. Wechsler-Bk.
Hannoversche Bk.

Hildesheimer Bk.
Kieler Bank
Königsb. Ver.-Bk.
Landbank
Leiprig. Creditanst.
lübeck. Com.-Bk.

Luxembrg. Int. B.
Möärkische Bank
Magd. Bankv.
Magd. Privatbank
Meckl. Bank 40
Meckl. Hypoth. Bk.

Meining. do. 90
Mitteld. Bodener.

NMitteld. Creditb.
Mülh. Bank
Nafionalbk. f. Dt.
Nordd. Credit-A.

do. Grunder.-B.
Nordwestd. Bank
Närnberger Bank
Oberlaus. Bank

62 155,80060

6 109,250
3 93,60b0
8 169,106
8 1174,30b
4 1124.0066
4 1157.9056
523132,250
5 123.756

52 119,0060
re 36.,756

8 1174,90b
52 116,806
42 102,256
792 157,7566
6 1127.7566
5 1108,606
4 110,756
4297,50B
62 1 25.2 5
6i21 28. 256

6i 128.756
152.30

5 118.59b
10 186.75b
8 165.0066

12 242,50b
5 116,756
7 1148.1066
4 99.90B
8 166.00b
82 194,60667 169, 1006
52 1 16, 406

fre. 500
524 119,300
6 117,756
622 1: 38,7 56
8 168. 0006
8 166. 6066
6 128. ,506
8 174256
4 98,2066
6 133,9066
7 1152,50b6
7 1136,5066
6 1120,10b
7 1128,60b6
812 178,50b6
7

8

6
7

5
47

122 240,006
7

4
6

6

6

Oest. Credit-Anst.
Oester. länderbank
Oldendurger B8k.

Oläb. Sp.- u. Leihb. 9
Osnabrücker B.

7

8

6

4 n n
712 149.75b

Ostb. f. Hand. a. G. 652 127,600

Berlin, Bankdiskeond 59, Lombardsainofess x r e 3Umrechnangssöfre: 1Fr., Lire, en Peseta: 80 Pf. Oest. 1 f. Gold: 2 M., W
holl.: 1,70. IM. Banco: 1,50, 1Kr. I. 125 M. IRbl. :2,16, 1 Gold-RhbI.:8,20. r 4. 1 Doll. 420. ILetri- 20,40

3 *4321104, 906 Ostdeutsche Bk.

Ostfries. Bank
Petersb. Diskom
Petersb. Int. H.-B.
Pfälzische Bank

do. Pfandhr.-Bk.
Reichsbk.-Anth.
Khein. Bank abg.

Rhein. Disc.-Ges.
Rhein. Hyp. Bank

do. Westf. Boder.
Rostocker Bank

Schles. ßankrer.

Schl. Bod.-Cr.-A.
Schwarzb. Hyp.-B.

do. Lanäb. 40
Solinger Bank
Südd. Bodencrd.

Ungar. Creditbk.

Ver.-B. Hamb. 80
Westd. Bder.-Anl.

Westt. Bank
Westf. Lipp. Verd.
Wiener Bankverein

J Dn

S

e

S

C S

117,106

189300

Bk. f. dtsch. Eisnb.
Ctrb. f. Eisbw. Obl.

Disch. Ansiedl.-B.
Landbank-Obl.
B. f. Orient. Eisb.-O. 4

100.9006

105.0000

Industrie-Aktien.
Berliner Braarelen:

Berl. Vnionsbr.
Bock, cv. u. neu
ßöhm. Brauhaus

Bolle WBb. abg.
Deutsch. Bierbr.
Friedrichshain

Gehbhbardt
Gericke Weißb.
Germania

Hilsebein

Kaiserbrauerei
Königstadt
Landre Weißb.
Münch. Brauh

Patrenhofer
Pfefferberg
Schöneberg. Sch.
Schultheiß
Spandauerberg

Vereinsbr. v.
do. St. -Pr. 16

Victoria
Auswörtige:

Bochum. Vickor.

Brauhaus Hürnb.
Brieg. Stadthbr.

Danziger
Dortmunder

do. ndo. Unſonsbr. 20
do. Victoriabr. 8

Düsseld. Adlerbr.

do. Höfelbr. 10
kErlanger abg.

Frankf. Henn.
Germ. Dortm.
Gevelsberger
Glückauf

Hercules Cassel
HRöcherlbräu

Holsten

lsenbeck Co.
Kieler Schloßbr.
Klosterbr. Rud.

König Akt.
Kunterstein

Leipzig. Riebeck
Lindbr. Vnna
Lindener
Nürnberg. ev.

Oberschles.

Oppelver

Paulshöhe
Pos. Hugger

Reichelbräu
Rostocker

Schlegel

Schöfferhof
Schwaben. Br.

Schwab. Much.
Sinner

v. Tuchersche

Ver.-Brauer. Art
Ver. Werd. Br. abg.
Wickl. Küpp.

Wiesbod. Kron.

9.,50b6
151 50b0
20: 7 750

102506
169.50b6
117,00b6

92,80b6
72,006

129,75b6
91,00b6

103,506
127,50b6
160,00b
114,5066
261,50b60
248,50b6
221,0066
282.000
165.000
229 7566
253,5066
117.506b6

137.7560
167.90bB

94,00b6

350., 506

147 50b6
95.006

189,006

99,0960
169,006
203,00B
109,506
141.756
195,5060

84.756
170.0066
105,000

179,506

261,7562 1071006

68, V0B

242.,00bB

98,25b0
Aachen. Spinn.
Accumulat. Fab.

do. Boese C. V. A. O
A.- 6. f. Anilinfab.

do. f. Bauausf.
do. f. NMont.-Ind.
do. f. Pappenfab.
Adler. Cem. conv.
Adler-fahrrad

do. junge
Admiralsgrt. Bd.

do. V.-A.Alfelä-Gronau. Pp.

Allg. Berl. Omnib.
Allg. Elektr.-Ges.
Allgem. Häuserb.
Alsen. Portl.-Cem.
Alumin.-Industrie

Amisg. Pankow B.
Angl. Continent.

Anhalt. Kohlen

do. V.-A.
Annaburg. Steing.
Annener 6uß ev.
Aplerbeck. Brgb.

Aquarium abg.
Archimedes
Arenberg. Bergh.

r Papier
zta

Aschaffenbg. Ppf.

Baer à Stein M.
Balcke, Tell. Co.
B. f. Bgb. u. lnä.
Bk. f. Brauer. -Ind.
Bamb. Mälzerei
Baroper Walzw.

Barti Co. Sped.Basalt.-Act. her

Baug. Berl. -Neustf.
Baug. Kais. V. Str.
Baug. f. Nittelw.
Baug. Ostend. V. 2. A.

Bauſand Seestr.
Bauv. Weißens.
Bayr. Hartstein
Bazar-Gen. Sch.
Bedburg. Wollw.
Bendix. Holzbear.
Bergm. Elektriz.

Berg. -M. ind.-bes-
Berſin-Anh. Masch.
Berlin-lichtb. Ter.
Braunk. u. Brik. I. 1

Bernh. Masch.-f.
Brot- Fabrik

Berl. Cementbau

Berl.-Chrlottb. B.
Berl. Cichorien-f.

Breliner Mühlen
Berl.-Neuend. Sp.

do. klekt.- V
do. Guben. Hutfb.

do. holz-Compt.
do. Kot. Kaiserh.
do. Jute-Sp. V.-A.
do. luckenw. W.
do. Naschinenb.
do. Spedit.-V. ev.
do. Terr. u. Bau.
Berthold. Schriftg.
Berzelius Bergw.
Beton- u. Monierb.

v

h

128,75B
229,00b6

86,69b
383,0060
101,0066
137,00b6

79,256
131,5066
303,75b
294,756

121,10b
121,00b
168,90b
321,50b0
231,60b6
111 506

204000
372,60b0

145.0060
119.,5066

512 13160
120,09b6
182.50b0

94,25b0
186,00b6

90.256
168,506
730,00b
127.50b6
173,75b
187,50b6

295,00b6
185, 90b

651 60d6
710006483.905

113.00b0
125.7500
10406
161,756

75.90B
942566

321.90b
126.10b
234,10b6

hemmor. Cement

Bielef. Msch. Dürk. 28

Bing. Metal 12
Birkenwerd. V.-A.

Bliesenb. Bw. V.-A
Blumwe. Msch.-Fb.
Boch. Bergw. V.-A.

Boden. 6. Kurfrst.

Bösperde Walzw.

Bredow. Zuckerf.
Breitenburg Cm.
Bremer 6as

Bresl.Kleinb. Trr. i. l.
Oel-Fabr.

Brüver Kohlen
Buderus kisen

Butzke Metal

do. 1601-2600

Charlottenhütte

Chem. Fb, Buckau

Chem. Fhr. Grün-

do. von Heyden
Ch. Fb. Höningen
Chem. Fhr. Müſch.
Chem. Oranienb.

Chem. F. Weiler
Chem. F. Albert
Chem. Fabr. Byk
Chemn. Wkz.

City Bauges.
Concordia Brgb.
Concord. Sp. u. V.
Consolidation

Cont. Electr. Nrb
Cont. Wasserwrk.
Cotthuser Masch.

Cröllwitrer Pap.
Dyz. Oel-St.-p. 5
Delmenh. linol.
Dessauer Gas
Deutsch. Asph.- b.

Dtsch. Atl. Kabel
Dtsch. Jut. j. NMeis.
Deutsche Kabelw.
Dtech. Linol. Rixd.
Dtsch. Lux. Bw. V.

do. Speisew.-6. 1

do. Tonröhr
Dt. UVebers. El. 6.

Dinnendahl. Nsch.
Donnersmarckh.

Döring Lehw.
Dortm. Union l

o.Dresden. Bauges.
Dresdener Gard.

Düsseld. vier
de. do. V.

do ndo. kisendo. Masch.
Dux. Kohlen-V.

do. Porzellan

Bismarckhütte 16

0

Boch. Guöstahl 12

Böhler Co. 10
Braunschw. Kohl. 10

do. Pr.-Akt. 41
do. Jute 12

4

Bremer Wollkm. 12

r -fabr. 15.
gf. linke 12

Calmrg. Asbest 0
Caroline b. Off. 15
Carton. Loschwu. [18

Cassel Federsthl. 12
Charltth, Wasserw. y w

Ch. Fb. Griesheim 15

D.-Gestr. Bergwtk. 8
D.-Oest. Gasglühl. 33

do. Fpiegelglas 14
do. Steing. Hubbe 9Seinen 4

do. Waffenfbr. 15

0, 1Kr. O
J 0.0098- 12. z

477,7500 J Hochdahl Vrz. ev. 3
224,00b Höchster farvww. 20

83,90b Hoffmann Stärke 12
338,00b0] Hofmann Wog. 18
99,0906 Hörd. Bgw. e 0

144,75b Pr.-A. Lit. A. 8
59756hörch. kis. u. Siahi 12

257.7560 Höxter Cement 0
182,00b0Hotel-Befr.-Ges. 20
274,00B Rotel Disch 5
139,0066 Howaldtwerke 4
250,006Hüsten. Gewisch. 9
267,50b Hüttenh. 5pinn. 2
221,0066 Huſäschinsky 6

64,0066 Humboldt Masch. 5
100,00B je bergbau 14
95,006lnowrazlaw Salz 5

247.90b Intrn. Baug. St. -P. 12
12,700 Jeserich. Asphlt. 0
85,006 Vorz.-Akt. 0

268,80b Kahla Porzell. 35
301,00b0 Kali Aschersſ. 10

140,90b
107,9066

120,00hB
316,00d6
311,5066
165, 25d0
230,50b6
325,75b

79,40b
164,25d6

267,50b
173,0006

163,0066
236,256
208,75b
173,506
378.50b

93,50b6
122,00b6
128,000
328,50b6
224,25b6
446 50b

90,60bB
139] 756
1246006
250 250
56 00

249,25b
206.1006

7 156,59b6
14000b6
187.756
119,75b
19400b6

290.50d6
174.00b
365.0066
199.006
269.900
104.000295.0000
166.2566

184006
317.5000

do. Wagg. l. A. 9
do. Maiserurk. z

Dynamit-Trust

Eckert Masch.-Fb.kgestorft. Saline 3

Eilenburger Kattun
kintr. Brauntk. 1
kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft
Eitorf Kammg. Sp.

Elberf. Papierfb.
klectra Dresden 2
kikt. licht u. Krft.

do. lieker.-Ges.
do. liegnitz 2
do. Unirn. Zürich
Emosillierw. Ullrich

do. Silesia
Engl. Woll. V.-A.
Erämannsd. Spinn.
Carl Ernst Co.
Eschweiler Brgw.

Faber Bleistift.

Falkenst. Gardin.
Fein. Jute-Spinn.
feldm. Cellulose
Flensbrg Schtfb.
fleether Masch.
Flora. Terr.-bGes.

Frankf. Chaussee
fraustadt. Zuck.
Frerichs Co.
freudenstein Co.
Freund Msch. cv.
Friedrichshütte

friedrichssegen
Friedr. Wilh. l. A
Frist. à Robm.
fritzsche Buchb.

Gaggenau. kisn.
Gasmotor Deutr

Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw.

do. JGeorg Marien 69
do. do. St. P.

Grb. u. Fbw., Renner

Gerresh. Glash.
Ges. f. elekt. Untr.
Giesel. Portl.-Cm-

Gladb. Spinnersi

do. tGlauzig. Zucker
Glückauf B. V.-A.
Cörlitzer kisenb.

do. Naschinen
Gothaer Waggon
Greppiner Werke
Grevenbr. Masch-
Gritzner, Mschſb.
Gr. lichtf. B. abg.

do. Terr.
Gufmann NMasch.

Guttsmann do-

e Pap-Hagener Gußst.

ws Masch.
Hambg. Elekt.- W.
Hand. -Ges. f. Ordb.

Pandst. Bell. All.
Hann. Bau St. -P.
do. lmmobilien
do Masch.
Harburg- Wiener

Harkort. Brücknb.

do. St. -Pr
do. BGergw. St. Pr
Harpener bergd.
Harimann Masch-
Hartung Gubst.
Harz. Werke A. B.
Hasper kisen
Hedwigshütte
Hein. Uehm. abg.
Heinrichshall. Ch.

Hengstend. Msch.

Herdrand. Waggt.
hibernis
Hildebrand. Mühl.
Hilpert Armatur.

kidertelg. farden

do. kienw. 7
faç.-kis. Mannst. is

do.

S

r

S r

e

J t i

C

S

e r

r

Hirschderg leder.

156,7 I 50
2 1 10. 506

87 009
270. 50b
166.0060
102,2566
11 1,00b6

175,606
200,90b6

68,00b6
87,5066

296, 1056

28 006
2 125, 50b6

187 '506
1 50, ob
184 00b

165,0060
154,2566
196,99B

375.,00b0
120,50b
192,60b
131 00B
535, doh

216.0060
126,006
2 162256
171,0056
197,25b
144,90b
107,506
153,89b6
167.,80b
170,60b
122,006

329,506
155 00b6
1 50, 1066

1535000

173.00b6
64,25b6

132,3066
127,756B
244,90iB

246,75b6
108,0066
109, 75b
122 o v
1 89 79b

240 00d6
1591 0bG

180.,0066
175,5066
171,30b6
124,006
76,40b

315,50B
163,90b

68 000

173,506B d

Königsh. Walzm.
Königsborn Brab. 7
Königszelt Pora-
Körbisdorf. Tuck.

Gebr. Körting 8
Kostheim Ceſlul. 12
Kronprz. Met.-].
Gebr. Krüger 4 Co.
Kunz Treibr.
Kurförstend Ges. fr.
Küpperbusch S.
Kytfhäuserhutte

Lahmeyer Elekt.

chhamm. cy.
Laurahütte
Lt. Eyck 4 Straß.
Leipriger Gummi
lLeopold- Grube
leopoldshal]

leykam-Iosefst.

l. löwe Co. A.-6.
lothrng. Cement

do. Eis. St.-Pr.

Louise Tjiefhau

luckau 4 Fteffen
läbecker NMasch.

Lüvebg. Wachsb.

Malmedie. Mech.
Märk. Maschin-
do. Westtf. Berguw.
waggebarß. Gas

Marie cs. Bergw.

Marienh. Kotren.
Msch.-Fb. Breuer

do. Buckau

NMassener Bergw.

Mech. W. linden.

de. do. Littau
Mechern. Bergw.

Meggener Walzw.
Menden Schwrt.
Merkur Wollw.
Milowicer Eisnw.
Mix 4 Genest Tel.
Mhlb. Seck. Dresd. 11
Mülheimer Brgwu. 9
Müller Gummifbh. 9

do.

52 Jute-Sp. l. A-

Nordhaus. Tap.
Nordpark, Terr.
Nordsee-fisch.

Nordstern Kohle
Nürnb. Herk.-Vk.

Penthl r.

Odenwald. Hartst.
Ojd. kisenhütt. ev.
Oppelner Cemnt.
Orenst. 4 Koppel
Osnabrück. Kupf.
Ottenser kisen

Panz. Weldech.

Passage A.Pauksch. ar.

peniger Masch-

Petersbg. kl. Bel-
do- V-4A.

Petr.-Werk V.-A.
Phönix lit. A. abg. I

renongs Spinn. a.Port. Rosenthal 18
Porz. Schönwald 12

Triptis 10u u h
reßspan Unter

b Raſven. opt. ind. 10
Rauchw. Walter
Ravensh. Spinn. 2
Reichelt Metall 11

do Feiß à Rarnin
Khein.-Nassau 22

in. Anthrac.-R.

Rh. V. Sprengst.
R
Rheydt eſſir. Fab.

Rolandshütte
Romdacher Hütt.

Rositrer Braunk.

Roie Erde dimd.
p ers Werke

s. Böhm. Cm.

Kapler Maschftbh. 6
Kattowitz. Brgd. 10
Keula Eisenh. 4
Keyling Thom.
Kirchner 4 Co. 7
Klauser Sp. abg 2
Köhlmann Stärke 18
Kollm. 4 Jourdan 15

Bergw. V. 25do. bar u. Elekt.

Köln. Mäs. B cv. 4
Kölsch. Walzeng. 0
kg. Wilhelm cy. 12

do. Pr.-k.1
a Mar. abg.

o.

7

0

do. V.- A. 0
0

o

jefbohrg. 20
u

o O

5 Pr. Akt.

kisen

do. Pr.-A.

e r
O c S

Baubank

Bergw. do

do. Kappel
Arm. Strube

2
do. Sorau

260,00b6 Nüſſer Speiseftt. [16
78.,59 X Koch 4 Co. 10
142 16b6 ne
169,10B jfeptun. Schitfsw.
75.100 Neue Bellevue A.-b.

194,7006 jene Boden A.-0.
106,00b jene Gas-Akt.-6. 6
241,5006 jene Photog. Ges. 12
121,5066 p. Hansav. Terr. r.

r M. winn fr.158, 90feurod. Kunst-A.
281,0066 jeuder kisenw- 0
155,000 jjſederl. Kohlenv. 5
281. o Nienb. kisen. abg.
215,006 jordd. Eiswerke 2

Vz.-Akt.
Gummi

5
0

6

do. l. B. 2
Lagerhaus O

lederpapp. 9
Sprit-Werke 10
Tricot-Web. 10

Wollkam. V

kisb

kisen-lnd.
Koksw.

Portl.-Cem.

Bergbau
Chamotte

Metallw.

do. R.
e

piegelg
Stah

nd ee

v O

ont. W.

2

Zucker

Gußstahl
Kammg.

T

in. Kart.-NMascht. 10

20 3

t

16

S

F

r

Fächs. Thür. Brnk. 114 25b
do. Webstuhl-F. 12 2 50b

Saline Salzung. 5 120,500
Sangerh. Masch. 235,00b6
Sarotti 177.90b6Saxonia Cem.-f. 572 155,90B
Schäff. 4 Walck. O 632,756
Schalker Gruden 10 653,006
Schedow. Kmmg. 9 1173,606
Schering. Chem. F. 16 330. 00B

do. V.-A. 492 108,506
Schimisch. Pril.-C. 173,00b0
Schimmel Masch. 144,00B
Schls. Dinkhütte (19 425,75b60
Schlesisch. Cell. 5 121,00b60

566 Schles. Gas 169,40bB
do. Lit. B. 168,00b6

Schles. Kohlen 29,756
do. n. Kramsta 42 133,256
do. Portl. Cem. 102 216,60b

chlozsk. ſchule 130.50d6
Schneider A. 10 194.7566
Schomb. 4 Söhne 6 134,7506
Schöneb. Frd, Trr. 12 202,50b6
Schönhaus. Allee 10 207,00b
Schoening Vrkz, 4 105,59
Schriftg. Huck 6 140.2566
Schub. 4 Salzer 20 344,00b6
Schuckert Elekt. 0 135,1066
Schulz-Knaudt 6 180,50b6
Schwanitz Gumm. 5
Seebeck. Schiffu. 5 133,0066
Segall A.-6. 6 1107,10b
Sentker Vorz.- A. 0 1118,606
Siegen Sol. Guß (0 134,00b6
Siemens Glasind. 14 275.30b6
Siemens Halske 7 185,75b
Siemens El. Betr. 5 115.505
Simonius Cell]. 6 168,00b6
Sitrend. Porz. o 091,00hB
Spinner Renner 0 58,00bo
Stadtherg. Hütte O I115,1066
Stahl 4 Nölke 8 1144.3066
Stark. Hoffm. abg.) 472 106, 00b6
Staßfurt. Ch. F. 8 151,50B
Steaua Romana 8 154,50
Stett. Bred. Cem. 7 168,756
do. Cham. Didier 18 361,00b
do. Elekt.-W. 6 130,00b6
do. Vulcan 14 302,25b6
Stobwass. lit. B. O 50,80b
Stoewer Nähm. 2 1134,506

V.-A. 121,60b6
töhr Kammgarn

Stolb. Zink-Akt. 9 (1198,50d6
Strals. Spiel. St. P. 7 128, 00b
Strieg. Bürst.-lnd. 8
gfurm Falzziegel O 67,506
Füdd. immobiſ. (10 123,50b
Sudenburg. Masch. O 1118,506
Tafelglas Fürth 8 1136,60b6
Tecklenborg 10 1181,40b
Teleph. Berliner 9 196,00b6

3Teltow-Kanal fr. 115.,00b6
Trr. Berl.-Halens. fr. 31,50d6

3 do. Nieder-Schönn. 151,b0d6
do. N. Bot. Garten fr. 129,50b6
do. Derl, Nordost O 298,75b
do. do. Südwest O 165,2566
do. Wiſzieben fre. 161,80b6
Teutoma Misbg. 8 (195,0006

!Thale kisenb. -St.- P. O 100,50b6
do. do. V.-A. 5 116,00b6

Thiederhail 6 151, 006
Thür Salinen 266,756do. Nad. u. Stahlw. 10 181,506
Tillmann Wellbl. 0 110, ob
Tittels Kunsttöpf. 8 128,2566
Tittel Krüger 2 119,5066
Jrachenbg Duck. 82 128.506
Fuchf. Aachen cy. 4 9,40b
WVnion Bau-Ges. 772 145, 00b
do. Chem. Fab. 9 184,00b

Unt. d. Iind. Bauv.! 7 174,25b
Varzin Papierf. 18 363,6006
Ventzki Maschfh. 6 138,506
Ver. Berl. Frkf. m. 9 148,306
do. Ch. M. Charl. 218,00b6
do. Cöln-Rottw. P. 289,25b0
do. Dpf.-Ziegel. 183,006
do. Hanfschlauch 130,59b
do. Harz. Kalkind. 134,50d
do. K. I. Troitrsch 297,756
do. Nörtel-W. 188,75b
do. Metallw. Hall. 197.25bdo. hickelwerke 215.00b6
do. Pinselfabrik 227 259

Smyrna-Tepp. 5 198,25B
Stahl 2yp. V. 9 191,50b6Miene Fahrrad 0 1142,59b0

do. Speicher 4 1120.00b0
Vogel Tel. Drant 8 1190,90b6

Masch. 6 158,75b6
V.-A.) 6 162,50d6

Vogt 8 Wolf u506 ſelet z Winde 4986306
Vorwärts Biel. Sp. O 77,75B
Vorwohler Prt. C. 6 189,00b6

3) W anderer, fahrr. 24 379,50b6
Warst. Gr. V.-A. 4 1125,00b0
Wasservwk. Gelsk. 10 261,00b
Wegelin à Hübner 8 149,906

arten A. 4
m 20.n 4 V.-A. 9 142,50b

Weser A. b. 5 141.00b6
l. Wessel Port. 7 137.756
Westd. Jutesp. 4 116,75b
Westeregel. Alk. 15 260,50b6

o. Priv.-k- 43Westfalia Cem 203,25b6
Westt. Drahtind. 10 203. 1006

do. Drahtwerke 15 259, 00
do. Kupfer 6 32,75b6

do. Stablw- 0 1136,09b
Westl. Bod.-A.-6. 4 1131.50b
Wiching. Cement 5 1128.,60B
Wickrath. leder 10 186,50bG
Wiede Msch. l. A.. O 94,25b6
Wieler à Hardtm. 6 124,00b6
Wiesloch. Tonw. 9 1191,506
Wilhelmshütte 389,50b6
Wilke Dampfk. o
Wittener Glas 7 1145.00B

do. Gußst. 6 262,10b6
do. Stahlröhr.) 8 335,00b6

Wrede Mälzerei 1 74,00b0
Wurmrevier 8 1156,00b6
Zechau-Kriehitt 8 1156,00b
Zeitzer Masch- 7 1199,006P
Zellstoft-Verein 4 1100,30b

äo. Waldhof 15 311, 256
Zuckerf. Krasch. [10 257.75b6

Wechsel-Kurse.
Amsterd. -R. 8 T. 22 168,65b

do. 2 M.
Brüss. u. Ant. 8 J. 80,956
Kopenhag. 8I. 112,45b
London 8 I. 20,41bdo. 3 N. 20,2556
Mad. u. Bar. 14 J. 62.30h
Hew-Vork vista 4,20256B
Paris 8 J. 81,2066
do. 2 N. 80,90bWien 8 312 85,05B
do 2 M.Schweiz Pl. 8 I. 81.,156B

Stockholm I10 112.400
a. Pläne 107. 81258

Peterstg. 87.
Warschau 8 T. 5 i

Gold. Silb. Banknoten.
Sovereigns pro St.
20-francsStücke
Imperials neue p. Ft- 16.22b
Amerikanische Noten 4,19256

do. do. kleine 4,196
do. Coup. N. V.

Belgische Note 80,95b
Englische Bankn. 1 I. 20 41b
franz. Bankn 100 fr. 81,20bHolländ. Banknoten 168.80b
ltalienische Noten 81.45b
Nordische Noten

Schwedisthe Noten 112,3506
Oesterr. Moten 190 Kr. r 20b
Russ. Noten 100 R. 21
Rusz. Zoll -Coupons, kleine 3


	Hallesche Zeitung
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nummer 468.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]






